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1 QUALIFIKATIONSZIELE_DES_STUDIENGANGS.PDF

1 Qualifikationsziele des Studiengangs

Der Masterstudiengang Wissenschaft — Medien — Kommunikation (WMK) qualifiziert zur
Aufnahme eines Dissertationsprojektes mit dem Ziel einer wissenschaftlichen Promotion sowie
zum Einstieg in Berufsfelder an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Offentlichkeit.
Dazu gehéren zum Beispiel der Wissenschaftsjournalismus, die Medien- und Offentlich-
keitsarbeit fur forschende Institutionen und Unternehmen sowie die strategische Medien- und
Kommunikationsberatung.

In ihrem Kernbereich Wissenschaftskommunikation haben die Absolventinnen und Absolventen
ihr Fach- und Methodenwissen verbreitert und vertieft, kdnnen dieses in Ubergreifende
Zusammenhange einordnen und zur Generierung neuen Wissens anwenden. Aufgrund des
Forschungs- und Projektbezugs des Masterstudiums sind sie in der Lage, Problemfelder der
Wissenschaftskommunikation zu identifizieren, davon ausgehend wissenschaftliche Frage-
stellungen zu formulieren sowie selbststandig kleinere Forschungsprojekte zu planen und
durchzufiihren. Sie sind mit den wichtigsten Methoden der Wissenschaftskommunikations-
forschung vertraut und kénnen diese nach passenden Kriterien auswahlen und zielfihrend
anwenden.

Im Bereich Natur- und Technikwissenschaften haben die Absolventinnen und Absolventen
fundiertes Wissen in einem der vier Wahlpflichtmodule Biologie, Humanbiologie und Sport-
medizin, Physik oder Informatik erworben. Dadurch kdnnen sie neue wissenschaftliche
Erkenntnisse in diesem Bereich einordnen und hinsichtlich ihrer Implikationen fir Wissen-
schaft und Gesellschaft kritisch beurteilen. Sie haben zudem ein vertieftes Verstandnis fir
natur- und technikwissenschaftliche Arbeitsweisen und Forschungsablaufe entwickelt sowie
die Fahigkeit, ihr Wissen in speziellen Fachgebieten der Natur- und Technikwissenschaften
eigenstandig zu erweitern.

Im Modul Medien- und Berufsethik sowie im Wahlpflichtmodul Vertiefung Journalismus oder
Medien- und Offentlichkeitsarbeit haben die Absolventinnen und Absolventen berufsbezogene
Uberfachliche Kompetenzen fir ihre spatere berufliche Karriere erworben. Zudem haben sie
praktische Fertigkeiten im Bereich der Wissenschaftskommunikation vertieft, etwa bei der
Konzeption und Umsetzung crossmedialer und datenjournalistischer Projekte.
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2 STUDIENPLAN-MA-WMK-SP0O2015_WS23-24.PDF

Ab WS 2023/24

Studienplan Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation Stand: 18.08.2023

Modul- und Facherarchitektur

Fach 1 Fach 2 Fach 3 Fach 4
Wissenschaftskommunikation: Interdisziplinéare Forschungs- und Digitale Medien in der Wissenskulturen in Natur- und
Forschung, Methoden, Berufskompetenz Wissenschaftskommunikation Technikwissenschaften LP
Theoriegeschichte
Theorien und Geschichte Medien- und Berufsethik Digitale Medien Natur- und
der Wissenschafts- LeBmalimann in Theorie und Praxis Technikwissenschaften
kommunikation Pinkas-Thompson Lehmkuhl
1. Semester LeBmolimann Vertretung: Lemalimann Wahlpflichtmodule (eins aus vier): 30
(1) Informatik, (2) Physik, (3) Biologie,
E (4) Humanbiologie und Sportmedizin
8 6 LP 5LP 10LP
S Modulpriifung Modulpriifung 9LP
2
% Forschungsmethoden Vertiefung Journalismus oder Digitale Medien Natur- und
o und Forschungspraxis Medien- und in Theorie und Praxis Technikwissenschaften
Lehmkuhl Offentlichkeitsarbeit
2. Semester LeRmélimann 32
8LP 7LP 8LP 9LP
Madulpriifung Modulprtfung Priifung durch Teilleistungen
Forschungsmethoden Wirkungen von Wissenschafts- | Daten, IT und Kommunikation Wissenskulturen
und Forschungspraxis kommunikation und Transfer Lehmkuhl LeBmolimann
wissenschaftlicher Erkenntnis
- 3. Semester Neu seit WS 22/23 28
< Post
S,
c
2 10 LP 6LP 6LP 6 LP
= i T Modulpriifun Modulpriifun
=} Modulprifung Modulprufung p! g P! g
7))
U Mastermodul
Lehmkuhl
4. Semester enmi 30
30 LP
Masterarbeit + Abschlussprésentation
120

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023



3 AUFBAU DES STUDIENGANGS

3 Aufbau des Studiengangs

Pflichtbestandteile

Masterarbeit 30 LP
Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden, Theoriegeschichte 24 LP
Interdisziplinare Forschungs- und Berufskompetenz 18 LP
Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation 24 LP
Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften 24 LP

Freiwillige Bestandteile

Zusatzleistungen
Dieser Bereich flie3t nicht in die Notenberechnung des (ibergeordneten Bereichs ein.

3.1 Masterarbeit

Leistungspunkte
30

Pflichtbestandteile

M-GEISTSOZ-100615 | Modul Masterarbeit

30LP

3.2 Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden,

Leistungspunkte

Theoriegeschichte 24
Pflichtbestandteile

M-GEISTSOZ-100600 | Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 6 LP
M-GEISTSOZ-100613 | Forschungsmethoden und Forschungspraxis 18 LP

3.3 Interdisziplindre Forschungs- und Berufskompetenz

Leistungspunkte

18
Pflichtbestandteile
M-GEISTS0Z-100618 | Medien- und Berufsethik 5LP
M-GEISTS0Z-106143 | Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis 6 LP
— Forschungsmodul
Die Erstverwendung ist ab 01.10.2022 méglich.
M-GEISTSOZ-100623 | Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit 7LP

3.4 Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation

Leistungspunkte
24

Pflichtbestandteile

M-GEISTSOZ-100624 | Digitale Medien in Theorie und Praxis

18 LP

M-GEISTS0OZ-100627 | Daten, IT und Kommunikation

6LP

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023




3 AUFBAU DES STUDIENGANGS Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften

3.5 Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften Leistungspunkte

24
Schwerpunkte (Wahl: 1 Bestandteil sowie mind. 24 LP)
Biologie 24 LP
Humanbiologie und Sportmedizin 24 LP
Informatik 24 LP
Physik 24 LP
3.5.1 Biologie Leistungspunkte
Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften 24
Pflichtbestandteile
M-GEISTS0Z-100629 | Wissenskulturen 6 LP
M-GEISTSOZ-102843 | Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie 18 LP
3.5.2 Humanbiologie und Sportmedizin Leistungspunkte
Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften 24
Pflichtbestandteile
M-GEISTSO0Z-100629 | Wissenskulturen 6 LP
M-GEISTS0Z-102842 | Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und Sportmedizin 18 LP
3.5.3 Informatik Leistungspunkte
Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften 24
Pflichtbestandteile
M-GEISTS0Z-100629 | Wissenskulturen 6 LP
M-GEISTS0OZ-102841 | Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik 18 LP
3.5.4 Physik Leistungspunkte
Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften 24
Pflichtbestandteile
M-GEISTS0Z-100629 | Wissenskulturen 6 LP
M-GEISTS0Z-102840 | Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik 18 LP
3.6 Zusatzleistungen
Zusatzleistungen (Wahl: max. 30 LP)
M-GEISTS0Z-102024 | Weitere Leistungen 30 LP
M-ZAK-106099 Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung 19 LP
Die Erstverwendung ist ab 01.04.2023 mdéglich.
M-ZAK-106235 Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft 22 LP
Die Erstverwendung ist ab 01.04.2023 mdéglich.
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4 MODULE

4 Module

n 4.1 Modul: Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft [M-ZAK-106235]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  Zusatzleistungen (EV ab 01.04.2023)

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
22 Zehntelnoten Jedes Semester 3 Semester Deutsch 4 1

Wahlinformationen

Die im Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft erworbenen Leistungen missen mit Ausnahme der Mindlichen Priifung
und des Praxismoduls von den Studierenden selbst im Studienablaufplan verbucht werden. Im Campus-Management-System
werden diese Leistungen durch das ZAK zunachst als ,nicht zugeordnete Leistungen® verbucht. Anleitungen zur
Selbstverbuchung von Leistungen finden Sie in den FAQ unter https://campus.studium.kit.edu/ sowie auf der Homepage des
ZAK unter https://www.zak.kit.edu/begleitstudium-bak.php. Prifungstitel und Leistungspunkte der verbuchten Leistung
Uberschreiben die Platzhalter-Angaben im Modul.

Sofern Sie Leistungen des ZAK fir die Uberfachlichen Qualifikationen und das Begleitstudium nutzen wollen, ordnen Sie
diese unbedingt zuerst den Uberfachlichen Qualifikationen zu und wenden sich fiir eine Verbuchung im Begleitstudium an das
Sekretariat Lehre des ZAK (stg@zak.kit.edu).

Im Vertiefungsmodul missen drei Leistungen in drei unterschiedlichen Bausteinen erbracht werden. Zur Wahl stehen die
folgenden Bausteine:

» Technik & Verantwortung
» Doing Culture

+ Medien & Asthetik

* Lebenswelten

* Global Cultures

Erbracht werden missen zwei Leistungen mit je 3 LP und eine Leistung mit 5 LP. Fiur die Selbstverbuchung im
Vertiefungsmodul ist zunachst die passende Teilleistung auszuwahlen.

Hinweis: Sofern Sie sich vor dem 01.04.2023 beim ZAK fir das Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft angemeldet
haben, gilt die Selbstverbuchung einer Leistung in diesem Modul als Antrag im Sinne von §20 Absatz 2 der Satzung fir das
Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft. Dies bedeutet, dass sich Ihre Gesamtnote im Begleitstudium als Durchschnitt
der Noten der Priifungsleistungen (und nicht als Durchschnitt der Modulnoten) berechnet.

Pflichtbestandteile
T-ZAK-112653 | Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BAK 3 LP | Mielke, Myglas
Vertiefungsmodul (Wahl: 3 Bestandteile)
T-ZAK-112654 Vertiefungsmodul - Technik & Verantwortung - Selbstverbuchung 3 LP | Mielke, Myglas
BAK
T-ZAK-112655 Vertiefungsmodul - Doing Culture - Selbstverbuchung BAK 3 LP | Mielke, Myglas
T-ZAK-112656 Vertiefungsmodul - Medien & Asthetik - Selbstverbuchung BAK 3 LP | Mielke, Myglas
T-ZAK-112657 Vertiefungsmodul - Lebenswelten - Selbstverbuchung BAK 3 LP | Mielke, Myglas
T-ZAK-112658 Vertiefungsmodul - Global Cultures - Selbstverbuchung 3 LP | Mielke, Myglas
Pflichtbestandteile
T-ZAK-112660 Praxismodul 4 LP | Mielke, Myglas
T-ZAK-112659 Mundliche Prifung - Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft 4 LP | Mielke, Myglas
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4 MODULE Modul: Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft [M-ZAK-106235]

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrollen sind in der jeweiligen Teilleistung erlautert.

Sie setzen sich zusammen aus:

Protokollen

Referaten

einer Seminararbeit
einem Praktikumsbericht
einer miindlichen Prifung

Nach erfolgreichem Abschluss des Begleitstudiums erhalten die Absolvierenden ein benotetes Zeugnis und ein Zertifikat des
KIT.

Voraussetzungen
Das Angebot ist studienbegleitend und muss nicht innerhalb eines definierten Zeitraums abgeschlossen werden. Bei der
Anmeldung zur Abschlussprifung muss eine Immatrikulation oder Annahme zur Promotion vorliegen.

Die Anmeldung zum Begleitstudium erfolgt fur KIT-Studierende durch Wahl dieses Moduls im Studierendenportal und
Selbstverbuchung einer Leistung. Zusatzlich ist eine Anmeldung zu den einzelnen Lehrveranstaltungen notwendig, die jeweils
kurz vor Semesterbeginn mdglich ist.

Vorlesungsverzeichnis, Satzung (Studienordnung), Anmeldeformular zur mindlichen Abschlusspriifung und Leitfaden zum
Erstellen der verschiedenen schriftlichen Leistungsanforderungen sind als Download auf der Homepage des ZAK unter
www.zak.kit.edu/begleitstudium-bak zu finden.

Qualifikationsziele

Absolventinnen und Absolventen des Begleitstudiums Angewandte Kulturwissenschaft weisen ein fundiertes Grundlagenwissen
Uber Bedingungen, Verfahren und Konzepte zur Analyse und Gestaltung grundlegender gesellschaftlicher
Entwicklungsaufgaben im Zusammenhang mit kulturellen Themen auf. Sie haben theoretisch wie praktisch im Sinne eines
erweiterten Kulturbegriffs einen fundierten Einblick in verschiedene kulturwissenschaftliche und interdisziplinare
Themenbereiche im Spannungsfeld von Kultur, Technik und Gesellschaft erhalten.

Sie koénnen die aus dem Vertiefungsmodul gewahlten Inhalte in den Grundlagenkontext einordnen sowie die Inhalte der
gewahlten Lehrveranstaltungen selbstandig und exemplarisch analysieren, bewerten und dartber in schriftlicher und mundlicher
Form wissenschaftlich kommunizieren. Absolventinnen und Absolventen kdnnen gesellschaftliche Themen- und Problemfelder
analysieren und in einer gesellschaftlich verantwortungsvollen und nachhaltigen Perspektive kritisch reflektieren.

Inhalt

Das Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft kann ab dem 1. Semester begonnen werden und ist zeitlich nicht
eingeschrankt. Der Umfang umfasst mindestens 3 Semester. Das Begleitstudium gliedert sich in 3 Module (Grundlagen,
Vertiefung, Praxis). Erworben werden insgesamt 22 Leistungspunkte (LP).

Die thematischen Wahlbereiche des Begleitstudiums gliedern sich in folgende 5 Bausteine und deren Unterthemen:
Baustein 1 Technik & Verantwortung
Wertewandel / Verantwortungsethik, Technikentwicklung /Technikgeschichte, Allge meine Okologie, Nachhaltigkeit
Baustein 2 Doing Culture
Kulturwissenschaft, Kulturmanagement, Kreativwirtschaft, Kulturinstitutionen, Kulturpolitik
Baustein 3 Medien & Asthetik
Medienkommunikation, Kulturasthetik
Baustein 4 Lebenswelten
Kultursoziologie, Kulturerbe, Architektur und Stadtplanung, Arbeitswissenschaft
Baustein 5 Global Cultures
Multikulturalitat / Interkulturalitat / Transkulturalitat, Wissenschaft und Kultur

Zusammensetzung der Modulnote
Die Gesamtnote des Begleitstudiums errechnet sich als ein mit Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt der Noten der
Prufungsleistungen.

Vertiefungsmodul

Referat 1 (3 LP)

Referat 2 (3 LP)

Seminararbeit inkl. Referat (5 LP)
mundliche Prifung (4 LP)
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4 MODULE Modul: Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft [M-ZAK-106235]

Anmerkungen

Mit dem Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft stellt das KIT ein Uberfachliches Studienangebot als Zusatzqualifikation
zur Verfugung, mit dem das jeweilige Fachstudium um interdisziplindres Grundlagenwissen und fachlbergreifendes
Orientierungswissen im kulturwissenschaftlichen Bereich erganzt wird, welches fur samtliche Berufe zunehmend an Bedeutung
gewinnt.

Im Rahmen des Begleitstudiums erwerben Studierende fundierte Kenntnisse verschiedener kulturwissenschaftlicher und
interdisziplindrer Themenbereiche im Spannungsfeld von Kultur, Technik und Gesellschaft. Neben Hochkultur im klassischen
Sinne werden weitere Kulturpraktiken, gemeinsame Werte und Normen sowie historische Perspektiven kultureller
Entwicklungen und Einflisse in den Blick genommen.

In den Lehrveranstaltungen werden Bedingungen, Verfahren und Konzepte zur Analyse und Gestaltung grundlegender
gesellschaftlicher Entwicklungsaufgaben auf Basis eines erweiterten Kulturbegriffs erworben. Dieser schlielt alles von
Menschen Geschaffene ein - auch Meinungen, Ideen, religidse oder sonstige Uberzeugung. Dabei geht es um ErschlieBung
eines modernen Konzepts kultureller Vielfalt. Dazu gehoért die kulturelle Dimension von Bildung, Wissenschaft und
Kommunikation ebenso wie die Erhaltung des kulturellen Erbes. (UNESCO, 1982)

Fir das Begleitstudium werden laut Satzung § 16 ein Zeugnis und ein Zertifikat durch das ZAK ausgestellt. Die erbrachten
Leistungen werden auRerdem im Transcript of Records des Fachstudiums sowie auf Antrag im Zeugnis ausgewiesen. Sie
kénnen auBerdem zusatzlich in den Uberfachlichen Qualifikationen anerkannt werden (siehe Wahlinformationen).

Arbeitsaufwand
Der Arbeitsaufwand setzt sich aus der empfohlenen Stundenanzahl der einzelnen Module zusammen:

* Grundlagenmodul ca. 90 h
» Vertiefungsmodul ca. 340 h
* Praxismodul ca. 120 h

Summe: ca. 550 h

Lehr- und Lernformen

» Vorlesungen
* Seminare

» Workshops
» Praktikum

Literatur
Lektlireempfehlung von Primar- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell festgelegt.
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4 MODULE Modul: Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung [M-ZAK-106099]

m 4.2 Modul: Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung [M-ZAK-106099]

Verantwortung: Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  Zusatzleistungen (EV ab 01.04.2023)

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
19 Zehntelnoten Jedes Semester 3 Semester Deutsch 4 1

Wahlinformationen

Die im Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung erworbenen Leistungen mussen mit Ausnahme der Mundlichen Prifung von
den Studierenden selbst im Studienablaufplan verbucht werden. Im Campus-Management-System werden diese Leistungen
durch das ZAK zunachst als ,nicht zugeordnete Leistungen” verbucht. Anleitungen zur Selbstverbuchung von Leistungen finden
Sie in den FAQ unter https://campus.studium.kit.edu/ sowie auf der Homepage des ZAK unter https://www.zak kit.edu/
begleitstudium-bene. Prifungstitel und Leistungspunkte der verbuchten Leistung Uberschreiben die Platzhalter-Angaben im
Modul.

Sofern Sie Leistungen des ZAK fir die Uberfachlichen Qualifikationen und das Begleitstudium nutzen wollen, ordnen Sie
diese unbedingt zuerst den Uberfachlichen Qualifikationen zu und wenden sich fiir eine Verbuchung im Begleitstudium an das
Sekretariat Lehre des ZAK (stg@zak.kit.edu).

Im Wahlmodul missen Leistungen im Umfang von 6 LP in zwei der vier Bausteine erbracht werden:

Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung
Nachhaltigkeitsbewertung von Technik

Subjekt, Leib, Individuum: die andere Seite der Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeit in Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft

In der Regel sind zwei Leistungen mit je 3 LP zu erbringen. Fir die Selbstverbuchung im Wahlmodul ist zunachst die passende
Teilleistung auszuwahlen.

Hinweis: Sofern Sie sich vor dem 01.04.2023 beim ZAK fiur das Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung angemeldet haben, gilt
die Selbstverbuchung einer Leistung in diesem Modul als Antrag im Sinne von §19 Absatz 2 der Satzung fir das Begleitstudium
Nachhaltige Entwicklung. Dies bedeutet, dass sich Ihre Gesamtnote im Begleitstudium als Durchschnitt der Noten der
Prifungsleistungen (und nicht als Durchschnitt der Modulnoten) berechnet.

Pflichtbestandteile
T-ZAK-112345 | Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BeNe 3 LP | Myglas
Wahimodul (Wahl: mind. 6 LP)
T-ZAK-112347 Wahlmodul - Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung - 3LP
Selbstverbuchung BeNe
T-ZAK-112348 Wahlmodul - Nachhaltigkeitsbewertung von Technik - 3LP
Selbstverbuchung BeNe
T-ZAK-112349 Wahlmodul - Subjekt, Leib, Individuum: die andere Seite der 3LP
Nachhaltigkeit - Selbstverbuchung BeNe
T-ZAK-112350 Wahlmodul - Nachhaltigkeit in Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft - 3LP
Selbstverbuchung BeNe
Pflichtbestandteile
T-ZAK-112346 Vertiefungsmodul - Selbstverbuchung BeNe 6 LP [ Myglas
T-ZAK-112351 Mundliche Priufung - Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung 4P
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4 MODULE Modul: Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung [M-ZAK-106099]

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrollen sind im Rahmen der jeweiligen Teilleistung erlautert.

Sie setzen sich zusammen aus:

* Protokollen

» einem Reflexionsbericht

» Referaten

* Prasentationen

 die Ausarbeitung einer Projektarbeit
« einer individuellen Hausarbeit

Nach erfolgreichem Abschluss des Begleitstudiums erhalten die Absolvierenden ein benotetes Zeugnis und ein Zertifikat, die
vom ZAK ausgestellt werden.

Voraussetzungen

Das Angebot ist studienbegleitend und muss nicht innerhalb eines definierten Zeitraums abgeschlossen werden. Fir alle
Erfolgskontrollen der Module des Begleitstudiums ist eine Immatrikulation erforderlich. Die Teilnahme am Begleitstudium wird
durch § 3 der Satzung geregelt.

Die Anmeldung zum Begleitstudium erfolgt fur KIT-Studierende durch Wahl dieses Moduls im Studierendenportal und
Selbstverbuchung einer Leistung. Die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen, Erfolgskontrollen und Priifungen ist in § 6 der
Satzung geregelt und ist in der Regel kurz vor Semesterbeginn mdglich.

Vorlesungsverzeichnis, Satzung (Studienordnung), Anmeldeformular zur mindlichen Abschlussprifung und Leitfaden zum
Erstellen der verschiedenen schriftlichen Leistungsanforderungen sind als Download auf der Homepage des ZAK unter http://
www.zak.kit.edu/begleitstudium-bene zu finden.

Qualifikationsziele

Absolventinnen und Absolventen des Begleitstudiums Nachhaltige Entwicklung erwerben zuséatzliche praktische und berufliche
Kompetenzen. So ermdglicht das Begleitstudium den Erwerb von Grundlagen und ersten Erfahrungen im Projektmanagement,
schult Teamfahigkeit, Prasentationskompetenzen und Selbstreflexion und schafft zudem ein grundlegendes Verstandnis von
Nachhaltigkeit, das flr alle Berufsfelder von Bedeutung ist.

Absolventinnen und Absolventen kénnen gesellschaftliche Themen- und Problemfelder analysieren und in einer gesellschaftlich
verantwortungsvollen und nachhaltigen Perspektive kritisch reflektieren. Sie kdnnen die aus den Modulen ,Wahlbereich“ und
,Vertiefung“ gewahlten Inhalte in den Grundlagenkontext einordnen sowie die Inhalte der gewahlten Lehrveranstaltungen
selbstandig und exemplarisch analysieren, bewerten und dariiber in schriftlicher und miindlicher Form wissenschaftlich
kommunizieren.

Inhalt

Das Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung kann ab dem 1. Semester begonnen werden und ist zeitlich nicht eingeschrankt.
Das breite Angebot an Lehrveranstaltungen des ZAK erméglicht es, das Studium in der Regel innerhalb von drei Semestern
abzuschlieRen. Das Begleitstudium umfasst 19 Leistungspunkte (LP). Es besteht aus drei Modulen: Grundlagen, Wahlbereich
und Vertiefung.

Die thematischen Wahlbereiche des Begleitstudiums gliedern sich in Modul 2 Wahlbereich in folgende 4 Bausteine und deren
Unterthemen:

Baustein 1 Nachhaltige Stadt- & Quartiersentwicklung

Die Lehrveranstaltungen bieten einen Uberblick iiber das Ineinandergreifen von sozialen, 6kologischen und &konomischen
Dynamiken im Mikrokosmos Stadt.

Baustein 2 Nachhaltigkeitsbewertung von Technik
Meist anhand laufender Forschungsaktivitdten werden Methoden und Zugénge der Technikfolgenabschatzung erarbeitet.

Baustein 3 Subjekt, Leib, Individuum: die andere Seite der Nachhaltigkeit

Unterschiedliche Zugange zum individuellen Wahrnehmen, Erleben, Gestalten und Verantworten von Beziehungen zur Mit- und
Umwelt und zu sich selbst werden exemplarisch vorgestelit.

Baustein 4 Nachhaltigkeit in Kultur, Wirtschaft & Gesellschaft

Die Lehrveranstaltungen haben i.d.R. einen interdisziplinaren Ansatz, kdnnen aber auch einen der Bereiche Kultur, Wirtschaft
oder Gesellschaft sowohl anwendungsbezogen als auch theoretisch fokussieren.

Kern des Begleitstudiums ist eine Fallstudie im Vertiefungsbereich. In diesem Projektseminar betreiben Studierende selbst
Nachhaltigkeitsforschung mit praktischem Bezug. Erganzt wird die Fallstudie durch eine miindliche Prifung mit zwei Themen
aus Modul 2 Wahlbereich und Modul 3 Vertiefung.
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4 MODULE Modul: Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung [M-ZAK-106099]

Zusammensetzung der Modulnote
Die Gesamtnote des Begleitstudiums errechnet sich als ein mit Leistungspunkten gewichteter Durchschnitt der Noten der
Prifungsleistungen.

Wahimodul

» Referat 1 (3 LP)
» Referat2 (3 LP)
* mundliche Prifung (4 LP)

Vertiefungsmodul

« individuelle Hausarbeit (6 LP)
* mindliche Prifung (4 LP)

Anmerkungen

Das Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung am KIT basiert auf der Uberzeugung, dass ein langfristig soziales und dkologisch
vertragliches Zusammenleben in der globalen Welt nur mdéglich ist, wenn Wissen Uber notwendige Veranderungen in
Wissenschaft, Wirtschaft und Gesellschaft erworben und angewandt wird.

Das fachlbergreifende und transdisziplindre Studienangebot des Begleitstudiums ermdglicht vielféltige Zugénge zu
Transformationswissen sowie Grundlagen und Anwendungsbereichen Nachhaltiger Entwicklung. Fir das Begleitstudium
werden laut Satzung § 16 ein Zeugnis und ein Zertifikat durch das ZAK ausgestellt. Die erbrachten Leistungen werden
aulerdem im Transcript of Records des Fachstudiums sowie auf Antrag im Zeugnis ausgewiesen. Sie kénnen aullerdem
zusétzlich in den Uberfachlichen Qualifikationen anerkannt werden (siehe Wahlinformationen). Dies muss Uber das jeweilige
Fachstudium geregelt werden.

Im Vordergrund stehen erfahrungs- und anwendungsorientiertes Wissen und Kompetenzen, aber auch Theorien und Methoden
werden erlernt. Ziel ist es, das eigene Handeln als Studierende, Forschende und spatere Entscheidungstragende ebenso wie
als Individuum und Teil der Gesellschaft unter dem Aspekt der Nachhaltigkeit vertreten zu kdnnen.

Nachhaltigkeit wird als Leitbild verstanden, an dem sich wirtschaftliches, wissenschaftliches, gesellschaftliches und individuelles
Handeln orientieren soll. Danach ist die langfristige und sozial gerechte Nutzung von naturlichen Ressourcen und der stofflichen
Umwelt fir eine positive Entwicklung der globalen Gesellschaft nur mittels integrativer Konzepte anzugehen. Deshalb spielt die
,Bildung fiir nachhaltige Entwicklung“ im Sinne des Programms der Vereinten Nationen eine ebenso zentrale Rolle wie das Ziel
~Kulturen der Nachhaltigkeit® zu férdern. Hierzu wird ein praxis-zentriertes und forschungsbezogenes Lernen von Nachhaltigkeit
ermdglicht und der am ZAK etablierte weite Kulturbegriff verwendet, der Kultur als habituelles Verhalten, Lebensstil und
veranderlichen Kontext fur soziale Handlungen versteht.

Das Begleitstudium vermittelt Grundlagen des Projektmanagements, schult Teamfahigkeit, Prasentationskompetenzen sowie
Selbstreflexion. Es schafft komplementar zum Fachstudium am KIT ein grundlegendes Verstandnis von Nachhaltigkeit, das fir
alle Berufsfelder von Bedeutung ist. Integrative Konzepte und Methoden sind dabei essenziell: Um natiirliche Ressourcen
langfristig zu nutzen und die globale Zukunft sozial gerecht zu gestalten, missen nicht nur verschiedene Disziplinen, sondern
auch Birgerinnen und Birger, Praktiker und Institutionen zusammenarbeiten.

Arbeitsaufwand
Der Arbeitsaufwand setzt sich aus der Stundenanzahl der einzelnen Module zusammen:

* Grundlagenmodul ca. 180 h
* Wahlmodul ca. 150 h
» Vertiefungsmodul ca. 180 h

Summe: ca. 510 h

Lehr- und Lernformen

» Vorlesungen
» Seminare
* Workshops

Literatur
Lektireempfehlung von Primar- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell festgelegt.
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4 MODULE Modul: Daten, IT und Kommunikation (DITKomm) [M-GEISTSOZ-100627]

m 4.3 Modul: Daten, IT und Kommunikation (DITKomm) [M-GEISTSOZ-100627]

Verantwortung:  Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
Zehntelnoten Jahrlich 1 Semester Deutsch 4 1

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-101071 | Projektseminar Daten, IT und Kommunikation | 6 LP |

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung erfolgt im Rahmen einer miindlichen Prifung (15 Minuten) nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 SPO Master
Wissenschaft — Medien — Kommunikation Uber die ausgewdahlten Lehrveranstaltungen, mit denen in Summe die
Mindestanforderung an LP erfllt wird.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Die Studierenden sind in der Lage, ein daten- oder roboterjournalistisches Projekt durchzufiihren. Sie sind in der Lage, eine
journalistische Recherchestrategie zu verfolgen, IT-gestitzt mit groflen Datenmengen umzugehen und die
Rechercheergebnisse sinnvoll visuell, multimodal und/oder interaktiv aufzubereiten. Sie konnen Datensatze fiir mediale
Aufbereitungen sowohl technisch als auch von der inhaltlichen Botschaft her nutzbar machen. Sie kdnnen mit Softwareldsungen
im Dienste einer medialen Aufbereitung umgehen.

Sie beurteilen die Mdglichkeiten und Grenzen softwaregestiitzter Recherche und Aufbereitung problembewusst. Sie kénnen in
mehrdisziplindren Teams arbeiten und mit den unterschiedlichen Facherperspektiven umgehen. Sie sind in der Lage, ihren
medienspezifischen Zugang zu Daten und Software zu thematisieren und zu problematisieren. Sie verfiigen Uber die
methodische Kompetenz, Projekte zu managen, sich machbare Ziele zu setzen und I6sungsorientiert abzuarbeiten. Sie kénnen
ihre Werkstiicke verstandlich und tberzeugend prasentieren.

Inhalt

Das Modul schlieBt an das Modul ,Digitale Medien in Theorie und Praxis“ an. Es ist interdisziplinar konzipiert und soll
Studierende des Studiengangs Wissenschaft — Medien — Kommunikation mit Studierenden des Fachs Informatik mit ihren
Kenntnissen im Bereich Data Mining, Semantische Suche etc. zusammenbringen. In den Seminaren erarbeiten sich die
Studierenden in gemischten Projektteams aktuelle Recherche- und Darstellungsarten aus den Bereichen Datenjournalismus,
Datenvisualisierung, Analyse und Aufbereitung groRer Datensatze (Big Data) oder andere IT-nahe mediale Arbeitsweisen wie
etwa Roboter- oder Drohnenjournalismus. Die Studierenden

erschliel3en sich gangige und spezialisierte Softwareldsungen fiir die Recherche

und Aufbereitung auf der Basis vorhandener Daten. Es besteht auch die Mdglichkeit, Datensatze etwa durch Crowdsourcing
selbst zu erzeugen, wodurch die Studierenden den Transfer dieser Techniken aus der Forschung zur Biologie, Geologie,
Geographie, Meteorologie etc. trainieren und reflektieren.

Die Projektteams reflektieren dabei auch die spezifische Themenfindung in verschiedenen Berufsfeldern der
Wissenschaftskommunikation, etwa im Wissenschaftsjournalismus, und die Aufbereitung der Rechercheergebnisse fir ein
breites Publikum (z.B. durch Mittel der Zielgruppenansprache oder des Storytelling).

Arbeitsaufwand

Der Arbeitsaufwand fur das Projektseminar (4 SWS, 6 LP) betragt ca. 180h. Davon sind ca. 60h Prasenzzeit und ca. 30h Vor-
und Nachbereitungszeit. 60h werden fir die Erarbeitung eines Werkstlicks sowie der Erarbeitung von Prasentationen,
insbesondere der Abschlussprasentation im Seminar veranschlagt. Der Arbeitsaufwand fiir die Vorbereitung auf die
Modulprifung umfasst

ca. weitere 30h.

Empfehlungen

Fir das Modul werden Kenntnisse aus Lehrveranstaltungen mit dem Schwerpunkt ,Mediengestaltung” sowie aus
Projektseminaren mit begleitendem Projektmanagement (Bachelor Wissenschaft — Medien — Kommunikation) empfohlen.
Zudem sind Kenntnisse aus ,Digitale Medien in Theorie und Praxis” (Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation) hilfreich.
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4 MODULE Modul: Digitale Medien in Theorie und Praxis [M-GEISTSOZ-100624]

m 4.4 Modul: Digitale Medien in Theorie und Praxis [M-GEISTSOZ-100624]

Verantwortung:  Dr. phil. Claudia Pinkas-Thompson
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
18 Zehntelnoten Jedes Semester 2 Semester Deutsch 4 5

Pflichtbestandteile

T-GEISTSOZ-109174 | Medientheorie: Wissensmedien | 6 LP | Pinkas-Thompson
Digitale Medienpraxis oder Digitale Medienpraxis und Berufspraktikum (Wahl: 12 LP)

T-GEISTS0Z-103054 | Digitale Medienpraxis 1 4LP

T-GEISTS0Z-103055 | Digitale Medienpraxis 2 4LP

T-GEISTSOZ-103056 | Digitale Medienpraxis 3 4LP

T-GEISTS0Z-106348 | Berufspraktikum Digitale Medien 8 LP | Bienzeisler, Lehmkuhl

T-GEISTS0Z-106542 | Digitale Medienpraxis 4LP

Erfolgskontrolle(n)

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Hausarbeit (Priifungsleistung anderer Art) im Umfang von ca. 20
Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO MA WMK im Hauptseminar "Medientheorie: Wissensmedien".

Fir die schriftiche Hausarbeit wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin festgelegt. Die
schriftiche Hausarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,lch versichere
wahrheitsgemal, die Arbeit selbststandig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles
kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abdnderungen entnommen wurde.“ Tragt die
Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstdnde und Ergebnisse der Erfolgskontrolle
werden in einem Protokoll festgehalten.

Im Hauptseminar "Medientheorie: Wissensmedien" ist als Studienleistung ein Referat zu halten.

In den Ubungen "Digitale Medienpraxis" sind die erforderten Studienleistungen zu erbringen. Je nach Themenschwerpunkt der
Ubung kann es sich dabei z.B. um Podcasts, journalistische Beitrage, Online-Dossiers, Videos, interaktive Webseiten handeln.
Welche Studienleistungen in einer Ubung "Digitale Medienpraxis" konkret zu erbringen sind, wird kurz vor Beginn der
Vorlesungszeit auf llias bekanntgegeben.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Die Studierenden sind mit grundlegenden Theoriediskursen zum Zusammenhang von Medien und Wissen unter den
Bedingungen der Digitalitat vertraut und kénnen die behandelten theoretischen Ansatze und Konzepte analytisch-reflexiv auf
Praxisbeispiele anwenden. Sie kdnnen aktuelle Phanomene des Medienwandels und der digitalen Medien forschungsbasiert
einschatzen und problematisieren.

In medienpraktischen Ubungen mit frei wahlbaren Schwerpunkten, z.B. Digitale Bilder, Infografiken, Social Media, Mobile
Videos und Podcasts, erwerben und vertiefen sie mediengestalterisches Handwerkszeug flr digitale Medienangebote und
wenden dieses in selbststandig konzeptionierten und ggf. im Team umgesetzten Projekten an.
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4 MODULE Modul: Digitale Medien in Theorie und Praxis [M-GEISTSOZ-100624]

Inhalt

Das Modul behandelt theoretische und praktische Aspekte der digitalen Medien mit Ubergreifendem Fokus auf Fragen der
Wissensgenese und -vermittlung im digitalen Zeitalter. Es gliedert sich in einen Theorieteil, bestehend aus dem Hauptseminar
,Medientheorie: Wissensmedien®, und einen Praxisteil, bestehend aus drei Ubungen ,Digitale Medienpraxis“ oder alternativ
einer Ubung ,Digitale Medienpraxis* und einem Berufspraktikum.

Der Theorieteil fragt nach Medien als Mdéglichkeitsbedingungen von Wissen und untersucht Transformationen des Wissens in
Relation zum digitalen Medienwandel. Unter Zugrundelegung eines weitgefassten Medienbegriffs werden ,neue‘ digitale sowie
auch ,alte’ analoge Wissensmedien in den Blick genommen: Algorithmen, (digitale) Archive, Bilder, Computersimulationen,
Datenbanken, Enzyklopadien, Erzahlungen, fotografisch-filmische Medien, Quantified Self Technologien, Soziale Medien und
Webvideos sind Beispiele fiir mogliche Themenschwerpunkte dieses Teils.

Im Praxisteil eignen sich die Studierenden anwendungsbezogenes Wissen (ber Darstellungsformen und
Nutzungsmadglichkeiten digitaler Medien mit frei wahlbaren thematischen Schwerpunkten an und erarbeiten eigene Entwirfe. Im
Praxisteil kann optional ein Berufspraktikum absolviert werden, welches geeignet ist, dem/der Studierenden eine Anschauung
der praktischen Nutzung digitaler Medien in einem fir den Masterstudiengang Wissenschaft — Medien — Kommunikation
einschlagigen Berufsfeld zu vermitteln.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der schriftlichen Hausarbeit.

Anmerkungen
Im Praxisteil des Moduls gibt es zwei Wahloptionen:

Option 1:

+ Ubung ,Digitale Medienpraxis 1* (4 LP)
* Ubung ,Digitale Medienpraxis 2 (4 LP)
» Ubung ,Digitale Medienpraxis 3 (4 LP)

Option 2:

+ Ubung ,Digitale Medienpraxis® (4 LP)
» Berufspraktikum (8 LP)

WICHTIG: Ein Wechsel der gewdhlten Option ist nur durch Antrag an den Priifungsausschuss moglich. Bitte warten
Sie mit der Anmeldung im Campus Management System daher so lange, bis Sie ggf. wissen, ob Sie einen
Praktikumsplatz erhalten oder ob Ilhnen ein noch zu absolvierendes oder bereits absolviertes Praktikum anerkannt
wird.

Hinweise zum Praktikum:

Das Praktikum muss mindestens 6 Wochen dauern (Vollzeit), im Bereich digitaler Medien liegen und in der Regel einen Bezug
zur Wissenschaftskommunikation besitzen. Am Ende des Praktikums ist ein Praktikumsbericht abzugeben. Praktika aus der Zeit
vor dem Masterstudium kdnnen anerkannt werden. Der Antrag muss dazu innerhalb des ersten Semesters nach Immatrikulation
gestellt werden. Einzelheiten zum Praktikum regeln die ,Praktikumsleitlinien WMK Master” (auf ILIAS im Kurs ,WMK
Praktikum®).

Arbeitsaufwand

Arbeitsaufwand:

Hauptseminar ,Medientheorie: Wissensmedien“ (6 LP)

» Prasenzzeit: 30h, Selbststudienzeit (inkl. Vor- und Nachbereitung des Seminars, Erbringung von seminarbegleitenden
Studienleistungen sowie Anfertigung der schriftlichen Hausarbeit): 150h

Variante 1: 3 Ubungen ,,Digitale Medienpraxis* (jeweils 4 LP = 12 LP)

3 Ubungen ,Digitale Medienpraxis*

+ Arbeitsaufwand pro Ubung: Prasenzzeit: 30 h, Selbststudienzeit (inkl. Vor- und Nachbereitung der vermittelten Inhalte,
Umsetzen von Arbeitsaufgaben und Projekten im Rahmen zu erbringender Studienleistungen): 90 h

+ Gesamter Arbeitsaufwand fiir alle drei Ubungen: Prasenzzeit: 90 h, Selbststudienzeit: 270 h

Variante 2: 1 Ubung ,,Digitale Medienpraxis* (4 LP) und Berufspraktikum Digitale Medien (8 LP)

Ubung ,Digitale Medienpraxis*

* Prasenzzeit: 30 h, Selbststudienzeit (inkl. Vor- und Nachbereitung der vermittelten Inhalte, Umsetzen von Arbeitsaufgaben und
Projekten im Rahmen zu erbringender Studienleistungen): 90 h

Berufspraktikum Digitale Medien
» Umfang des Praktikums: 240 h (= sechs Wochen in Vollzeit)
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4 MODULE Modul: Forschungsmethoden und Forschungspraxis (FMFP) [M-GEISTSOZ-100613]

4.5 Modul: Forschungsmethoden und Forschungspraxis (FMFP) [M-
GEISTS0Z-100613]

Verantwortung:  Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden, Theoriegeschichte

Leistungspunkte Notenskala Dauer Sprache Level Version
18 Zehntelnoten 2 Semester Deutsch 4 1
Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-103039 | Quantitative Methoden 4LP
T-GEISTSOZ-103040 | Qualitative Methoden 4LP
T-GEISTSOZ-103042 | Prasentationskolloquium Wissenschaftskommunikation 2LP
T-GEISTS0Z-101037 | Projektseminar Wissenschaftskommunikation 8LP

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Ausarbeitung der Projektarbeit (Priifungsleistung anderer Art)
im Umfang von 25-30 Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation tber die
ausgewahlten Lehrveranstaltungen, mit denen in Summe die Mindestanforderung an LP erfillt wird. Fir die schriftliche
Ausarbeitung der Projektarbeit wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin festgelegt. Die
schriftliche Ausarbeitung der Projektarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,Ich
versichere wahrheitsgemaR, die Arbeit selbststandig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben
und alles kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.”
Tragt die Arbeit diese Erkldrung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der
Erfolgskontrolle werden in einem Protokoll festgehalten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Die  Studierenden vertiefen ihr  B.A-Grundwissen zu  qualitativen und  quantitativen Methoden  der
Wissenschaftskommunikationsforschung und kénnen mehrere dieser Methoden eigenstandig anwenden. Sie sind in der Lage,
Forschungsfragen hinsichtlich ihrer methodischen Umsetzung zu beurteilen und geeignete Forschungsmethoden auszuwahlen.
Auf dieser Grundlage bearbeiten sie eigenstéandig Forschungsfragen, entscheiden Uber zielfiihrende Forschungsmethoden und
dokumentieren die Ergebnisse in wissenschaftsadaquater Form (schriftliche Ausarbeitung der Projektarbeit).

Inhalt

Im ersten Teil (2. Semester) erweitert und vertieft das Modul Grundlagenwissen zu quantitativen und qualitativen Methoden der
Wissenschaftskommunikationsforschung.

Es knlpft an die Kenntnis der grundlegenden Begriffe, Probleme und Forschungsfragen der Wissenschaftskommunikation an
und operationalisiert diese mittels ausgewahlter Forschungsmethoden.

Im zweiten Teil (3. Semester) arbeiten die Studierenden in einem laufenden Forschungsprojekt der Abteilung
Wissenschaftskommunikation mit oder alternativ in einem Forschungsprojekt, das durch KIT-interne bzw. externe
Kooperationspartner durchgefihrt wird.

Das Modul dient damit aus methodischer, inhaltlicher und forschungspraktischer Sicht der direkten Vorbereitung der
Masterarbeit, in der die Studierenden selbststandig fachrelevante Fragestellungen unter der umfassenden Einbindung von
Forschungsergebnissen erarbeiten.

Arbeitsaufwand

Der Arbeitsaufwand fir das Seminar ,,Quantitative Methoden* (2 SWS, 4 LP) betragt ca. 120h. Davon sind ca. 30h
Prasenzzeit und ca. 90h Vor- und Nachbereitungszeit (inklusive Anfertigung eines Referats und dazugehdoriger kirzerer
schriftlicher Ausarbeitung im Umfang von 5-7 Seiten).

Der Arbeitsaufwand fir das Seminar ,,Qualitative Methoden“ (2 SWS, 4 LP) betragt ca. 120h. Davon sind ca. 30h Prasenzzeit
und ca. 90h Vor- und Nachbereitungszeit (inklusive Anfertigung eines Referats und dazugehdriger kiirzerer schriftlicher
Ausarbeitung im Umfang von 5-7 Seiten).

Der Arbeitsaufwand fiir das Projektseminar (4 SWS, 8 LP) betragt ca. 240h. Davon sind ca. 60h Prasenzzeit und ca. 60h Vor-
und Nachbereitungszeit (inklusive Vorbereitung und Durchfiihrung eines Forschungsprojekts). Hinzu kommt ein Arbeitsaufwand
von ca. 120h fir die schriftliche Ausarbeitung der Projektarbeit.

Der Arbeitsaufwand flr das Prasentationskolloquium (2 SWS, 2 LP) betragt

ca. 60h. Davon sind ca. 30h Prasenzzeit (Ergebnisprasentation) und ca. 30h

Vor- und Nachbereitungszeit des Forschungsprojekts.
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4 MODULE Modul: Medien- und Berufsethik (MBE) [M-GEISTS0OZ-100618]

m 4.6 Modul: Medien- und Berufsethik (MBE) [M-GEISTSOZ-100618]

Verantwortung: Prof. Dr. Annette Lemdlimann
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von:  Interdisziplindre Forschungs- und Berufskompetenz
Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
5 Zehntelnoten Jahrlich 1 Semester Deutsch 4 3

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-111207 | Medien- und Berufsethik - Modulprifung 5LP
T-GEISTSO0Z-111206 | Medien- und Berufsethik - Studienleistung OLP

Erfolgskontrolle(n)
Die Modulpriifung erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Klausur im Umfang von 90 Minuten.

Im Seminar sind darlber hinaus Studienleistungen in Form von Referaten und/oder Gruppenarbeiten zu erbringen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen Probleme und Fragestellungen im Bereich der Medienethik und der Berufsethik verschiedener
Berufsfelder in der Wissenschaftskommunikation identifizieren, analysieren und strukturieren. Dabei sind sie in der Lage,
verschiedene medienethische Argumentationsweisen zu unterscheiden, die damit verbundenen Argumentationswege und
Problemstellungen zu rekonstruieren und sie den verschiedenen medienethischen Positionen zuzuordnen. Die Studierenden
kdénnen daruber hinaus einfache medienethische Begriindungen selbstandig entwickeln und diese in Qualitdtsstandards fiir das
individuelle, berufsspezifische sowie institutionelle Medienhandeln Ubersetzen. Sie koénnen die unterschiedlichen
berufsethischen

Problemstellungen der Berufsfelder im Bereich der Wissenschaftskommunikation einordnen und problematisieren. Sie verfigen
zudem (ber Kenntnisse der Problematik, ethisch begriindete Idealnormen in Praxisnormen zu Ubertragen und kénnen das
eigene mediale und kommunikative Handeln vor dem Hintergrund der erworbenen medienethischen Kenntnisse kritisch
reflektieren. Sie sind in der Lage, gesellschaftliche und medial vermittelte Diskurse in Bezug auf Wissenschaftsethik
nachzuvollziehen und die Rollen der beteiligten Akteure zu analysieren und zu problematisieren.

Inhalt

Das Modul vertieft die Fragen und Aufgaben der Medienethik sowie die Grundlagen der medienethischen Reflexion
kommunikativen und medialen Handelns. Dabei vermittelt das Modul insbesondere ethische Theorien wie Pflicht-, Diskurs- oder
Verantwortungsethiken, Vertragstheorien oder utilitaristische Ethikkonzeptionen. Die Vertiefung umfasst die verschiedenen
Begrundungen und Argumentationsweisen medienethischer Leitbilder sowie die Mdglichkeiten zur Entwicklung von MaRstaben
zur Beurteilung der Qualitat von Medienprodukten. Das Modul umreit zudem die Wissenschaftsethik in unterschiedlichen
Diskursen und getragen von verschiedenen gesellschaftlichen Akteuren. Im Rahmen des Moduls wird daher das Verhaltnis von
normativer und angewandter Ethik auch in wissenschafts- und forschungsethischen

Diskursen problematisiert sowie das Verhaltnis von Medienethik zu Medienpolitik und Medienrecht vermittelt. Dabei werden —
mit Bezug auf die Individuen, die beruflichen Rollenkonzeptionen sowie die Institutionen des medialen Handelns — verschiedene
Bezugsebenen medienethischen Nachdenkens unterschieden. Dahingehend vermittelt das Modul die Kenntnis der praktischen
Maoglichkeiten und Probleme einer medienpraktischen Operationalisierbarkeit von Handlungsidealen sowie der Begriindung
eines Kanons von Qualitatsstandards innerhalb beruflicher und institutioneller Kontexte.

Arbeitsaufwand

Der Arbeitsaufwand fiir das Seminar Medien- und Berufethik(2 SWS, 5 LP) betragt ca. 150 h. Davon sind ca. 30 h Prasenzzeit
und ca. 30 h Vor- und Nachbereitungszeit. 60 h werden fiir die Erarbeitung von Ein-zel-/Gruppenreferaten, Prasentationen,
Blogbeitragen und/oder ahnlichen seminarbegleitenden Leistungen veranschlagt. Der Arbeitsaufwand fiir die Vorbereitung auf
die abschlieBende Modulpriifung umfasst ca. weitere 30 h.

Empfehlungen
Keine
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4 MODULE Modul: Modul Masterarbeit [M-GEISTSOZ-100615]

m 4.7 Modul: Modul Masterarbeit [M-GEISTSOZ-100615]

Verantwortung: Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Masterarbeit

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
30 Zehntelnoten Jedes Semester 1 Semester Deutsch 4 4

Pflichtbestandteile
T-GEISTS0OZ-101039 | Masterarbeit 30 LP

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung besteht aus der Masterarbeit im Umfang von ca. 80 bis 120 Seiten nach SPO MA WMK 2015 § 14. Die
Masterarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,Ich versichere wahrheitsgeman, die
Arbeit selbststdndig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles kenntlich gemacht zu
haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.“ Tragt die Arbeit diese Erklarung
nicht, wird sie nicht angenommen.

Im Mastermodul ist als Studienleistung eine abschlieRende Prasentation vorgesehen, in der die Studierenden ihre Masterarbeit
darstellen, kritisch einordnen und reflektieren. Die Prasentation kann im Rahmen eines Kolloquiums stattfinden und hat
spatestens bis vier Wochen nach Abgabe der Masterarbeit zu erfolgen (SPO MA WMK 2015 §14, Abs. 1a).

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Zulassung zum Modul Masterarbeit ist, dass die/der Studierende Modulpriufungen im Umfang von 72 LP
erfolgreich abgelegt hat (SPO MA WMK 2015 §14, Abs. 1).

Modellierte Voraussetzungen
Es missen die folgenden Bedingungen erfllt werden:

1. In den folgenden Bereichen miissen in Summe mindestens 72 Leistungspunkte erbracht worden sein:
o Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation
o Interdisziplindre Forschungs- und Berufskompetenz
o Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden, Theoriegeschichte
o Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften

Qualifikationsziele

Im Rahmen der Masterarbeit weisen die Studierenden nach, dass sie die theoretischen, methodischen und berufspraktischen
Inhalte des Masterstudiengangs Wissenschaft — Medien — Kommunikation erértern kénnen und wenden diese — in Ausziigen
und mit unterschiedlicher Schwerpunktsetzung — eigensténdig an. Sie entwickeln eigene Forschungsfragen, beurteilen diese
hinsichtlich der gegenstandsadaquaten methodischen Umsetzung und bearbeiten sie mittels der gewahlten
Forschungsmethoden.

Die Studierenden haben die Mdglichkeit, ihre Abschlussarbeit extern zu verfassen, zum Beispiel in Wissenschaftsredaktionen,
auBeruniversitaren Forschungsinstitutionen sowie Unternehmen, die im Bereich der Wissenschaftskommunikation tatig sind. Bei
externen Masterarbeiten partizipieren die Studierenden am berufspraktischen Know-how der beteiligten Kooperationspartner
und entwickeln bzw. vertiefen kommunikative sowie organisatorische Kompetenzen in den Bereichen Projektplanung und
-durchfiihrung, Teamarbeit und Prasentation.

Inhalt

Das Modul baut auf die tbrigen Module des Masterstudiengangs Wissenschaft — Medien — Kommunikation auf und bietet Raum
zum Nachweis der erworbenen theoretischen, methodischen sowie forschungs- und berufspraktischen Kenntnisse im Rahmen
der Masterarbeit. Die Masterarbeit ist inhaltlich im Themenfeld der Wissenschaftskommunikation angesiedelt.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note der Masterarbeit.

Anmerkungen
Die Anmeldung der Masterarbeit erfolgt im Prifungssekretariat der Fakultdt fir Geistes- und Sozialwissenschaften.
Anschlieend wird sie von der Erstgutachterin im Tool ,Abschlussarbeiten“ angelegt und verwaltet.

Arbeitsaufwand
Fir die Erstellung der Masterarbeit und der abschlieRenden Prasentation werden 30 LP vergeben. Der Arbeitsaufwand betragt
ca. 900 Stunden.
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4 MODULE Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie [M-GEISTS0OZ-102843]

4.8 Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie [M-
GEISTS0Z-102843]

Verantwortung:  Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
Maren Riemann

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Biologie

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
18 Zehntelnoten Jedes Sommersemester 2 Semester Deutsch 4 4
Pflichtbestandteile
T-CHEMBIO-103706 | Modellorganismen 6 LP [ Nick
T-CHEMBIO-100198 | Praktikum Molekularbiologie 8 LP | Kémper
T-CHEMBIO-107577 | Moderne Methoden der Biologie 4 LP | Biologie

Erfolgskontrolle(n)

Aufgrund der Heterogenitdt der Lehrveranstaltungen gibt es in den Wahlpflichtmodulen im Bereich Natur- und
Technikwissenschaften mehrere Erfolgskontrollen in Form von Modulteilpriifungen. Die Festlegung der Prifungsform erfolgt
Uber die zuliefernde Fakultat. Méglich sind:

1. Schriftliche Prifungen (Klausuren) nach SPO MA WMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 1i.V.m. § 6 Abs. 5 und § 6a.

2. Mindliche Prifungen nach SPO BAWMK § 4 Abs. 2 Nr. 2i.V.m. § 6 Abs. 6.

3. Priifungsleistung anderer Art nach SPO MAWMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 3i.V.m. § 6 Abs. 7.

Voraussetzungen
Keine

Keine. Vorkenntnisse in den Bereichen Grundlagen der Biologie, Okologie, Organisationsformen, Anatomie und Physiologie von
Pflanzen oder Tieren im Umfang von 20 ECTS werden allerdings dringend empfohlen!

Qualifikationsziele

Die Studierenden vertiefen und erweitern ihr im Bachelorstudium erworbenes Grundlagenwissen. Dabei entwickeln sie ein
tieferes Verstandnis der Erkenntnispraktiken und Arbeitsmethoden der Biologie und legen so den Grundstein, um im Modul
~Wissenskulturen® liber disziplinspezifisches Wissen und disziplinspezifische Erkenntnispraktiken reflektieren zu kénnen.

Inhalt
Dieses Modul soll die im Bachelorstudium erworbenen Kenntnisse in Bereich der Biologie vertiefen. In den praktischen Kursen
des Moduls sollen zudem die Erkenntnispraktiken der Disziplin reflektiert werden.

Arbeitsaufwand
Je nach Lehrveranstaltung verschieden (s.o.). Der Arbeitsaufwand wird von der zuliefernden Fakultat festgelegt.

Empfehlungen

Das Wahlpflichtmodul ,Biologie“ baut auf Grundlagenwissen auf, das zum Beispiel durch Wahl des entsprechenden
Schwerpunktes im Bachelorstudiengang WMK erworben wurde. Es wird daher dringend empfohlen, dieses Wahlpflichtmodule
nur dann zu belegen, wenn bereits Vorkenntnisse im Umfang von mindestens 20 LP im Fachbereich Biologie vorhanden
sind.

Studierenden ohne Vorkenntnisse im Bereich der Natur- und Technikwissenschaften wird geraten, das Wahlpflichtmodul
»informatik“ zu besuchen.

Die NTW-Koordinatoren sind bei Fragen zum Modul ansprechbar.
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4 MODULE Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und Sportmedizin [M-GEISTSOZ-102842]

4.9 Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und
Sportmedizin [M-GEISTSOZ-102842]

Verantwortung:  Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
André Weil}

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Humanbiologie und Sportmedizin

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
18 Zehntelnoten Jahrlich 2 Semester Deutsch 4 4

Pflichtbestandteile

T-GEISTS0OZ-112140 | Sozial- und Verhaltenswissenschaften des Sports 4 LP | Wasche

T-GEISTS0Z-112141 | Ausgewahlte Themen der Sportmotorik und Trainingswissenschaft 4 LP | Stein

T-GEISTSOZ-112142 | Sportmedizinische Pravention, Therapie und Rehabilitation 4 LP|Bub
Projektseminar (Wahl: 1 Bestandteil sowie 6 LP)

T-GEISTS0Z-112336 | BGM - Gesundheitsférderung in der Hochschule 6 LP | Bachert

T-GEISTS0Z-112337 | Diagnose und Beratung 6 LP [ Altmann

T-GEISTSOZ-113111 | Sport mit Sondergruppen 6 LP | Schlenker

Erfolgskontrolle(n)

Aufgrund der Heterogenitdt der Lehrveranstaltungen gibt es in den Wahlpflichtmodulen im Bereich Natur- und
Technikwissenschaften mehrere Erfolgskontrollen in Form von Modulteilpriifungen. Die Festlegung der Prifungsform erfolgt
Uber die zuliefernde Fakultat. Mdglich sind:

1. Schriftliche Prifungen (Klausuren) nach SPO MA WMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 1i.V.m. § 6 Abs. 5 und § 6a.

2. Mindliche Prifungen nach SPO BAWMK § 4 Abs. 2 Nr. 2i.V.m. § 6 Abs. 6.

3. Priifungsleistung anderer Art nach SPO MAWMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 3i.V.m. § 6 Abs. 7.

Voraussetzungen
Keine. Vorkenntnisse in den Bereichen menschliche Anatomie und Physiologie, Biomechanik und Neuromechanik, sowie
Entwicklungspsychologie im Umfang von 20 ECTS werden allerdings dringend empfohlen!

Qualifikationsziele

Die Studierenden vertiefen und erweitern ihr im Bachelorstudium erworbenes Grundlagenwissen. Dabei entwickeln sie ein
tieferes Verstandnis der Erkenntnispraktiken und Arbeitsmethoden im Bereich Sportwissenschaft/Medizin, um im Modul
»Wissenskulturen® Gber disziplinspezifisches Wissen und disziplinspezifische Erkenntnispraktiken reflektieren zu kdnnen.

Inhalt
Dieses Modul soll die im Bachelorstudium erworbenen Kenntnisse im Bereich Sportwissenschaft/Medizin vertiefen. In den
praktischen Kursen des Moduls sollen zudem die Erkenntnispraktiken der Disziplinen reflektiert werden.

Arbeitsaufwand
Je nach Lehrveranstaltung verschieden (s.o.). Der Arbeitsaufwand wird von der zuliefernden Fakultat festgelegt.

Empfehlungen

Das Wahlpflichtmodul ,Humanbiologie und Sportmedizin“ baut auf Grundlagenwissen auf, das zum Beispiel durch Wahl des
entsprechenden Schwerpunktes im Bachelorstudiengang WMK erworben wurde. Es wird daher dringend empfohlen, dieses
Wahlpflichtmodule nur dann zu belegen, wenn bereits Vorkenntnisse im Umfang von mindestens 20 LP im Fachbereich
Sportwissenschaft/Medizin vorhanden sind.

Studierenden ohne Vorkenntnisse im Bereich der Natur- und Technikwissenschaften wird geraten, das Wahlpflichtmodul
»Informatik“ zu besuchen.

Die NTW-Koordinatoren sind bei Fragen zum Modul ansprechbar.
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4 MODULE Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik [M-GEISTSOZ-102841]

4.10 Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik [M-
GEISTS0Z-102841]

Verantwortung:  Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Informatik

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
18 Zehntelnoten Jedes Wintersemester 2 Semester Deutsch 4 5
Pflichtbestandteile
T-WIWI-102735 Programmieren |: Java 6 LP | Zollner
T-WIWI-102749 Grundlagen der Informatik | 6 LP | Farber
T-WIWI-110342 Angewandte Informatik — Informationssicherheit 6 LP | Volkamer

Erfolgskontrolle(n)

Aufgrund der Heterogenitdt der Lehrveranstaltungen gibt es in den Wahlpflichtmodulen im Bereich Natur- und
Technikwissenschaften mehrere Erfolgskontrollen in Form von Modulteilpriifungen. Die Festlegung der Prifungsform erfolgt
Uber die zuliefernde Fakultat. Méglich sind:

1. Schriftliche Prifungen (Klausuren) nach SPO MA WMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 1i.V.m. § 6 Abs. 5 und § 6a.

2. Mindliche Prifungen nach SPO BAWMK § 4 Abs. 2 Nr. 2i.V.m. § 6 Abs. 6.

3. Prifungsleistung anderer Art nach SPO MAWMK 2015 8§ 4 Abs. 2Nr. 3i.V.m. § 6 Abs. 7.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Nach Abschluss des Moduls kénnen die Studierenden grundlegende Konzepte der Informatik benen-nen, sind in der Lage,
fachspezifisches Vokabular einzusetzen und sind mit zentralen Denk- und Arbeitsweisen der Disziplin vertraut. Damit legen sie
den Grundstein, um in den Modulen ,Wissenskulturen“ und ,Daten, IT und Kommunikation“ verschiedene disziplinspezifische
Erkenntnispraktiken, Denk- und Arbeitsweisen reflektieren und einordnen zu kénnen.

Inhalt
Dieses Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse im Bereich der Softwareentwicklung und der Programmierung. Diese kénnen
die Studierenden im Modul ,Daten, IT und Kommunikation“ anwenden.

Arbeitsaufwand
Je nach Lehrveranstaltung verschieden (s.o.). Der Arbeitsaufwand wird von der zuliefernden Fakultat festgelegt.

Empfehlungen

Die Wahlpflichtmodule ,,Biologie*, ,,Humanbiologie und Sportmedizin“ und ,,Physik“ bauen auf Grundlagenwissen auf,
das zum Beispiel durch Wahl der entsprechenden Schwerpunkte im Bachelorstudiengang WMK erworben wurde. Es wird daher
dringend empfohlen, diese Wahlpflichtmodule nur dann zu belegen, wenn bereits Vorkenntnisse im Umfang von mindestens
20 LP in den jeweiligen Schwerpunkten bzw. Fachbereichen vorhanden sind.

Studierenden ohne Vorkenntnisse im Bereich der Natur- und Technikwissenschaften wird geraten, das Wahlpflichtmodul
Hinformatik*“ zu besuchen.

Die NTW-Koordinatoren sind bei Fragen zum Modul ansprechbar.
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4 MODULE Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik [M-GEISTSOZ-102840]

4.11 Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik [M-
GEISTS0Z-102840]

Verantwortung:  Prof. Dr. Markus Lehmkuhl
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Physik

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
18 Zehntelnoten Jahrlich 2 Semester Deutsch 4 3
Pflichtbestandteile
T-PHYS-103206 | Moderne Experimentalphysik fir Lehramt 9 LP | Quast
T-PHYS-101093 | Einflihrung in die Synoptik 2 LP | Fink
T-PHYS-101091 | Allgemeine Meteorologie 6 LP | Kunz
T-PHYS-103682 | Priifung zur Allgemeinen Meteorologie 1 LP [ Kunz
T-PHYS-103205 | Moderne Experimentalphysik fir Lehramt, Geophysik und 0 LP | Quast
Meteorologie - Vorleistung

Erfolgskontrolle(n)

Aufgrund der Heterogenitat der Lehrveranstaltungen gibt es in den Wahlpflichtmodulen im Bereich Natur- und
Technikwissenschaften mehrere Erfolgskontrollen in Form von Modulteilpriifungen. Die Festlegung der Priifungsform erfolgt
Uber die zuliefernde Fakultat. Méglich sind:

1. Schriftliche Prifungen (Klausuren) nach SPO MA WMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 1i.V.m. § 6 Abs. 5 und § 6a.

2. Mindliche Prifungen nach SPO BAWMK § 4 Abs. 2 Nr. 2i.V.m. § 6 Abs. 6.

3. Prifungsleistung anderer Art nach SPO MAWMK 2015 § 4 Abs. 2 Nr. 3i.V.m. § 6 Abs. 7.

Voraussetzungen
Keine. Vorkenntnisse im Umfang von 20 ECTS werden allerdings dringend empfohlen!

Qualifikationsziele

Die Studierenden vertiefen und erweitern ihr im Bachelorstudium erworbenes Grundlagenwissen. Da-bei entwickeln sie ein
tieferes Verstandnis der Erkenntnispraktiken und Arbeitsmethoden in der Physik und legen so den Grundstein, um im Modul
»Wissenskulturen® Gber disziplinspezifisches Wissen und disziplinspezifische Erkenntnispraktiken reflektieren zu kdnnen.

Inhalt
Dieses Modul soll die im Bachelorstudium erworbenen Kenntnisse in der Physik vertiefen. In den praktischen Kursen des
Moduls sollen zudem die Erkenntnispraktiken der Disziplin reflektiert werden.

Arbeitsaufwand
Je nach Lehrveranstaltung verschieden (s.o.). Der Arbeitsaufwand wird von der zuliefernden Fakultat festgelegt.

Empfehlungen

Das Wabhlpflichtmodul ,Physik® baut auf Grundlagenwissen auf, das zum Beispiel durch Wahl des entsprechenden
Schwerpunktes im Bachelorstudiengang WMK erworben wurde. Es wird daher dringend empfohlen, dieses Wahlpflichtmodule
nur dann zu belegen, wenn bereits Vorkenntnisse im Umfang von mindestens 20 LP im Fachbereich Physik vorhanden sind.
Studierenden ohne Vorkenntnisse im Bereich der Natur- und Technikwissenschaften wird geraten, das Wahlpflichtmodul
»Informatik“ zu besuchen.

Die NTW-Koordinatoren sind bei Fragen zum Modul ansprechbar.
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4 MODULE Modul: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation (TGWK) [M-GEISTS0OZ-100600]

4.12 Modul: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation (TGWK)
[M-GEISTSOZ-100600]

Verantwortung:  Prof. Dr. Annette Lemdlimann
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden, Theoriegeschichte

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
6 Zehntelnoten Jahrlich 1 Semester Deutsch 4 2

Pflichtbestandteile
T-GEISTS0OZ-101026 | Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 1 3LP
T-GEISTS0Z-103037 | Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 2 3LP

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prifung (Klausur) im Umfang von 90 Minuten nach § 4 Abs. 2 Nr. 1
SPO Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation. Die Modulnote ist die Note der schriftlichen Prifung.

In der schriftlichen Priifung (Klausur) sind gemal SPO 2014, § 6a Erfolgskontrollen

im Antwort-Wahl-Verfahren (Multiple Choice Verfahren) zugelassen. Die Klausur kann je nach fachlicher Entscheidung der/
des Dozierenden entweder aus reinen Multiple Choice Fragen, aus reinen Textfragen oder aus einer Kombination beider
Fragetypen bestehen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen die verschiedenen Arbeits- und Forschungsprofile der Wissenschaftskommunikation und der
Wissenschaftskommunikationsforschung klar umreiRen und konnen die zentralen Theorieansatze, Problemfelder und
Forschungsdesiderate sowohl im nationalen als auch internationalen Kontext benennen. Sie sind mit dem Wandel der
verschiedenen Paradigmen der Wissenschaftskommunikation und der Wissenschaftskommunikationsforschung vertraut und
kénnen diesen in Bezug zur Geschichte technologisch-wissenschaftlicher Diskurse setzen. Durch vertiefte Analyse aktueller
und historischer Fallbeispiele kénnen sie die unterschiedlichen Rollen und Interessen diverser Kommunikatoren/ Medienakteure
sowie Rezipientengruppen in konkreten Handlungskontexten prazise identifizieren und Problemfélle erértern. Sie haben sich
Themen zu Diskursen der Wissenschaftskommunikation innerhalb des technologischen und medialen Wandels erarbeitet und
sind dazu befahigt, historische, aktuelle und kiinftige Entwicklungen einzuordnen und diese kritisch zu reflektieren.

Durch die intensive Auseinandersetzung mit englischer Fachliteratur sowie ein optional auf Englisch gehaltenes Seminar
besitzen die Studierenden vertiefte Kenntnisse der englische Fachterminologie im Bereich der Wissenschaftskommunikation
und kénnen die Inhalte englischer Fachtexte wiedergeben und kritisch hinterfragen.

Inhalt

Das Modul , Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation® fiihrt vertiefend in das interdisziplinare Forschungsfeld
Wissenschaftskommunikation ein. In der Vorlesung werden zentrale Fragestellungen und Methoden der fachlichen Zugange
behandelt, die im Forschungsfeld tatig sind (z.B. Kommunikations- und Medienwissenschaft, Soziologie, Linguistik und
Psychologie). Das Modul behandelt dabei einerseits Entwicklungen in der Wissenschaftskommunikation — etwa Verdnderungen
in der Berufsfeldern Uber die Zeit; Medienwandel und Digitalisierung, aber der Wandel von Modellen und Konzepten in Bezug
auf Wissenschaftskommunikation. Zum anderen behandelt es theoretische Ansatze und empirische Forschung aus
wesentlichen Forschungsfeldern, etwa der Organisations-, Handlungs- oder Rezeptionstheorie sowie aus der
Berufsfeldforschung. Im Seminar werden anhand von Uberblicksartikeln sowie empirischen und theoretischen
Forschungsbeitragen die Themen der Vorlesung vertieft und anhand aktueller Fragestellungen problematisiert.

Arbeitsaufwand
Der Arbeitsaufwand fir die Vorlesung (2 SWS, 3 LP) betragt ca. 90h.
Davon sind ca. 30h Prasenzzeit, ca. 30h Vor- und Nachbereitungszeit und ca. 30h Klausurvorbereitung und Prasenz in selbiger.

Der Arbeitsaufwand fir das Seminar (2 SWS, 3 LP) betragt ca. 90h. Davon sind ca. 30h Prasenzzeit und ca. 60h Vor- und
Nachbereitungszeit inklusive Anfertigung eines Referats.

Empfehlungen

Kenntnisse der grundlegenden Begriffe, Probleme und methodischen Ansatze der Wissenschaftskommunikation auf Bachelor-
Niveau werden empfohlen. Zudem sollten gute Englischkenntnisse vorhanden sein, da das Lesen wissenschaftlicher Literatur in
englischer Sprache ein wichtiger Bestandteil des Moduls ist.
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4 MODULE Modul: Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit (JoMO) [M-GEISTSOZ-100623]

4.13 Modul: Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und
Offentlichkeitsarbeit (JoMO) [M-GEISTSOZ-100623]

Verantwortung:  Prof. Dr. Annette Lemdlimann
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: Interdisziplinare Forschungs- und Berufskompetenz
Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
7 Zehntelnoten Jedes Sommersemester 1 Semester Deutsch 4 4

Pflichtbestandteile
T-GEISTSOZ-109156 | Vertiefung Journalismus und Medien- und Offentlichkeitsarbeit | 4LP |

Vertiefende Ubung Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Wahlpflichtblock) (Wahl: 1 Bestandteil
sowie 3 LP)

T-GEISTS0Z-109157 | Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Ubung) 3LP
T-GEISTS0Z-109158 | Vertiefung Journalismus (Ubung) 3LP

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung besteht aus einem Lernportfolio (Priifungsleistung anderer Art) nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO Master
Wissenschaft — Medien — Kommunikation, das im Hauptseminar Vertiefung Journalismus und Medien- und Offentlichkeitsarbeit
erstellt wird. Das Lernportfolio umfasst 15-20 Seiten und ist eine schriftliche Reflexion darliber, was wie wahrend des Moduls
gelernt wurde und ob die Lernziele erreicht wurden. Bewertet werden Form (Vollstandigkeit) und Inhalt. Ein Abgabetermin wird
festgelegt. Das Lernportfolio muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,Ich versichere
wahrheitsgemal, die Arbeit selbststéandig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles
kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.“ Tragt die
Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der Erfolgskontrolle
werden in einem Protokoll festgehalten.

In der gewahlten Ubung Vertiefung Journalismus oder Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit sind die erforderten
Studienleistungen z.B. in Form von zu bearbeitenden Ubungen, praktischen Arbeiten und/oder Prasentationen zu erbringen.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Fiir beide Wahlpflichtmodule

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnis der Eigenschaftsprofile von Journalisten und Medien- und Offentlichkeitsarbeitern und
ihre Fahigkeit, deren unterschiedliche Rollen zu reflektieren, zu hinterfragen und kritisch zu beurteilen. Sie sind in der Lage,
verschiedene, insbesondere im Zuge des Medienwandels neue Erscheinungsformen der medialen Kommunikation zu
unterscheiden und gegentiber zustellen. Sie kdnnen auf der Basis von Fachliteratur aktuelle Praxisfalle aus Journalismus und
Medien- und Offentlichkeitsarbeit diskutieren, bewerten, klassifizieren und (iberpriifen. Somit sind sie fahig, ihr Wissen aus
Theorie und Praxis zu verknlpfen und gewichtete Beziige herzustellen. Sie trainieren vertiefend ihre Fahigkeiten, Zielgruppen
passgenau anzusprechen, Themen zu entwickeln und mediale Formen passgenau einzusetzen. Sie setzen ihre Erkenntnisse
aus Theorie und Medienanalyse konzeptionell um und entwickeln Losungen fir kommunikative Anforderungen.

Vertiefung Journalismus

Die Studierenden konzipieren journalistische Produkte oder Formate und vertiefen dabei journalistische Arbeitstechniken wie
Recherchieren, Einordnen und Aufbereiten im Bereich Wissenschaft. Durch optionale Lernteamcoachings, bei dem die
Masterstudierenden projektbezogen die Leitung und Betreuung der Lehrredaktion des Bachelorstudiengangs WMK
Ubernehmen, erwerben sie facherlibergreifende Kompetenzen hinsichtlich der Planung und Durchfiihrung von journalistischen
Projekten, der selbstorganisierten und kooperativen Teamarbeit sowie Flhrungskompetenzen auf einem grundlegenden
Niveau.

Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse aktueller Medien- und Offentlichkeitsarbeit im Bereich Wissenschaft. Sie
differenzieren die verschiedenen Rollen und Aufgaben (Hochschul-, Forschungs-, Marken-, Unternehmenskommunikation)
sowie Abgrenzungen oder Uberlappungen zu benachbarten Bereichen (Marketing, Public Affairs). Sie arbeiten konzeptionell
und setzen anwendungsbezogene Projekte um. Dabei greifen sie auch neue Strémungen in der Wissenschafts-PR auf und
erweitern ihre Kenntnisse in speziellen Fachbereichen, wie zum Beispiel Onlinekommunikation, Social Corporate Responsibility
oder Issues Management.

HINWEIS: In dem den Ubungen jeweils vorausgehenden Wintersemester wird auf llias eine Anmeldung freigeschaltet, in der
verbindlich anzugeben ist, ob man die Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit oder die Vertiefung Journalismus wahlen
moéchte. Die dort abgegebene Anmeldung ist bindend. Die vertiefenden Ubungen Journalismus und Medien- und
Offentlichkeitsarbeit kénnen nur dann in Form von getrennten Lehrveranstaltungen angeboten werden, wenn die
Teilnehmerzahl jeweils > 7 ist. Andernfalls werden die Ubungen zusammengelegt.
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4 MODULE Modul: Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit (JoMO) [M-GEISTSOZ-100623]

Inhalt

Das Wahlpflichtmodul dient — je nach Wahl — der jeweiligen Vertiefung von Journalismus bzw. Medien- und Offentlichkeitsarbeit
in Theorie und Praxis sowie der Reflexion und praktischen Einlibung der beiden Berufsbilder im Kontext des Medienwandels.
Der Bezugsrahmen ist in beiden Teilmodulen die Wissenschaftskommunikation, in die die bereits erworbenen natur- und
technikwissenschaftlichen, aber auch geistes- und sozialwissenschaftlichen Kenntnisse eingebunden werden.

In Form von Projektseminaren (Laboren) beschéftigen sich die Studierenden mit der Rolle von Journalisten und
Offentlichkeitsarbeitern im Kontext des Medienwandels und reflektieren zudem binnendifferenziert die Veranderung der
verschiedenen Rollen, etwa bei der Abgrenzung von PR und Marketing. In verschiedenen Projektsituationen (z.B. bei der
Leitung und Betreuung der journalistischen Lehrredaktion des Bachelorstudiengangs WMK) lernen sie, Fiihrungsaufgaben zu
Ubernehmen. Besondere Beriicksichtigung findet dabei insgesamt das bereits erworbene naturwissenschaftliche Fachwissen.
Wesentlicher Bestandteil des Moduls ist darlber hinaus eine aktuelle Medienkritik.

Arbeitsaufwand

Der Arbeitsaufwand fiir das Seminar (2 SWS, 4 LP) betragt ca. 120h. Davon

sind ca. 30h Prasenzzeit, ca. 90h Vor- und Nachbereitungszeit inkl. der Anfertigung
des Lernportfolios.

Der Arbeitsaufwand fiir die Ubung (2 SWS, 3 LP) betragt ca. 90h. Davon

sind ca. 30h Prasenzzeit, ca. 60h Vor- und Nachbereitungszeit.

Empfehlungen )
Theoretische Kenntnisse und praktische Fahigkeiten in Journalismus und Offentlichkeitsarbeit sowie ein Rollenverstandnis der
jeweiligen Berufsbilder werden empfohlen.
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4 MODULE

Modul: Weitere Leistungen [M-GEISTS0Z-102024]

m 4.14 Modul: Weitere Leistungen [M-GEISTS0Z-102024]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  Zusatzleistungen

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
30 best./nicht best. Jedes Semester 1 Semester Deutsch 4 1
Zusatzleistungen (Wahl: max. 30 LP)
T-GEISTS0Z-104198 | Platzhalter Zusatzleistungen 1 ub 2LP
T-GEISTS0Z-104199 | Platzhalter Zusatzleistungen 2 ub 2LP
T-GEISTSOZ-104200 | Platzhalter Zusatzleistungen 3 ub 2LP
T-GEISTS0Z-104201 | Platzhalter Zusatzleistungen 4 ub 2LP
T-GEISTS0Z-104202 | Platzhalter Zusatzleistungen 5 ub 2LP
T-GEISTS0Z-104203 | Platzhalter Zusatzleistungen 6 ub OLP
T-GEISTSOZ-104204 | Platzhalter Zusatzleistungen 7 ub OLP
T-GEISTSOZ-104205 | Platzhalter Zusatzleistungen 8 ub OLP
T-GEISTS0Z-104206 | Platzhalter Zusatzleistungen 9 ub OLP
T-GEISTSOZ-104207 | Platzhalter Zusatzleistungen 10 ub OLP
T-GEISTSOZ-104208 | Platzhalter Zusatzleistungen 11 2LP
T-GEISTSOZ-104209 | Platzhalter Zusatzleistungen 12 2LP
T-GEISTS0Z-104210 | Platzhalter Zusatzleistungen 13 2LP
T-GEISTSOZ-104211 | Platzhalter Zusatzleistungen 14 2LP
T-GEISTSOZ-104212 | Platzhalter Zusatzleistungen 15 2LP
T-GEISTSOZ-104213 | Platzhalter Zusatzleistungen 16 2LP
T-GEISTS0Z-104214 | Platzhalter Zusatzleistungen 17 2LP
T-GEISTSOZ-104215 | Platzhalter Zusatzleistungen 18 2LP
T-GEISTSOZ-104216 | Platzhalter Zusatzleistungen 19 2LP
T-GEISTS0Z-104217 | Platzhalter Zusatzleistungen 20 2LP
T-GEISTS0Z-104218 | Platzhalter Zusatzleistungen 21 5LP
T-GEISTSOZ-104219 | Platzhalter Zusatzleistungen 22 5LP
T-GEISTSOZ-104220 | Platzhalter Zusatzleistungen 23 3LP
T-GEISTS0Z-104221 | Platzhalter Zusatzleistungen 24 3LP
T-GEISTS0Z-104222 | Platzhalter Zusatzleistungen 25 3LP
T-GEISTSO0Z-104223 | Platzhalter Zusatzleistungen 26 3LP
T-GEISTSOZ-104224 | Platzhalter Zusatzleistungen 27 3LP
T-GEISTS0Z-104225 | Platzhalter Zusatzleistungen 28 3LP

Voraussetzungen
keine
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Modul: Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis

4 MODULE — Forschungsmodul (WWK) [M-GEISTS0Z-106143]

4.15 Modul: Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer
wissenschaftlicher Erkenntnis — Forschungsmodul (WWK) [M-
GEISTS0Z-106143]

Verantwortung:  Prof. Dr. Senja Post
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Interdisziplinare Forschungs- und Berufskompetenz (EV ab 01.10.2022)

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
6 Zehntelnoten Jedes Wintersemester 1 Semester Deutsch 4 1

Pflichtbestandteile

T-GEISTSOZ-112514 | Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen von 4 LP | Post
Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen und Antworten in
Theorie und Empirie — Modulprifung

T-GEISTS0Z-112515 | Anwendung quantitativer empirischer 2 LP [ Post
Kommunikationsforschungsmethoden — Studienleistung

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung erfolgt im Rahmen eines schriftlichen Forschungsberichts (Prifungsleistung anderer Art) im Umfang
von ca. 20 Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO MA WMK im Hauptseminar ,Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen
von Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen und Antworten in Theorie und Empirie“. Fir den schriftlichen
Forschungsbericht wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin festgelegt. Der
Forschungsbericht kann auch ein eigenstandiger Teil einer Gruppenarbeit sein.

Der schriftliche Forschungsbericht muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklérung tragen: ,Ich versichere
wahrheitsgemal, die Arbeit selbststdndig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles
kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.“ Tragt die
Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstéande und Ergebnisse der Erfolgskontrolle
werden in einem Protokoll festgehalten.

Im Hauptseminar ,Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen von Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen
und Antworten in Theorie und Empirie* und in der Ubung ,Anwendung quantitativer —empirischer
Kommunikationsforschungsmethoden“ sind die vorgeschriebenen Studienleistungen zu bestehen, dazu gehoért eine
Abschlussprasentation.

Voraussetzungen
Keine, bitte Empfehlungen beachten

Qualifikationsziele
Nach Abschluss des Moduls haben Studierende folgende Fahigkeiten erworben:

» Studierende haben vertiefte Kenntnisse aktueller Fragestellungen der Wissenschaftskommunikationsforschung mit
Schwerpunkt Wirkung / Transfer;

Studierende konnen aus der Forschungsliteratur gezielte Forschungsfragen ableiten;

Studierende kdnnen empirische Forschungsdesigns entwickeln und Forschungsmethoden anwenden;

Studierende kdnnen Forschungsdaten gezielt auswerten;

Studierende kdnnen die Qualitéat empirischer Erhebungen beurteilen;

Studierende haben Erfahrung im Forschungsprojektmanagement;

Studierende kdnnen Forschungsdaten aufbereiten und Forschungsergebnisse darstellen.

e o o o o o

Inhalt

Damit der Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und die Wissenschaftskommunikation erwiinschte Wirkungen erzielen
kénnen, missen die Wirkungen von Wissenschaftskommunikation systematisch erforscht werden. Die empirische Erforschung
des Transfers und der Wirkungen von Wissenschaftskommunikation sind Gegenstand dieses Moduls.

Die Teilnehmenden identifizieren nach Anleitung der Veranstaltungsleiter anhand der verfiigbaren Forschungsliteratur aktuelle
Fragestellungen der Wirkungen von Wissenschaftskommunikation oder des Transfers wissenschaftlicher Erkenntnis in die
Gesellschaft. AnschlieRend werden die Fragestellungen von den Teilnehmenden auf der Basis kleiner empirischer
Forschungsprojekte beantwortet.

Die Forschungsprojekte werden im Rahmen des Hauptseminars entwickelt und durchgefiihrt. Abschlossen wird das
Hauptseminar mit der Abgabe eines Forschungsberichts (Priifungsleistung anderer Art). In der begleitenden Ubung werden die
Erhebungsinstrumente sowie die Datenanalysen in enger Beratung mit den Veranstaltungsleitern entwickelt und verbessert. Am
Ende der Ubung werden die Forschungsergebnisse den anderen Teilnehmenden miindlich prasentiert.

Zusammensetzung der Modulnote
Die Modulnote ist die Note des schriftlichen Forschungsberichts (Prifungsleistung anderer Art).
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4 MODULE Modul: Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis
— Forschungsmodul (WWK) [M-GEISTS0Z-106143]

Anmerkungen
Keine

Arbeitsaufwand

Prasenz in den zwei Lehrveranstaltungen ca. 60h, Selbststudienzeit (inkl. Planung, Durchfihrung und Analyse einer
empirischen Erhebung) ca. 60h, Anfertigung des schriftlichen Forschungsberichts und Vorbereitung der Abschlussprasentation
ca. 60h (Summe ca. 180 h)

Empfehlungen
Vorkenntnisse der Methoden der quantitativen empirischen Sozialforschung inklusive Statistik sind dringend empfohlen.
Studierende ohne solche Kenntnisse miissen sie sich ggf. im Verlauf des Seminars selbst aneignen.
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4 MODULE Modul: Wissenskulturen (WissKult) [M-GEISTS0Z-100629]

m 4.16 Modul: Wissenskulturen (WissKult) [M-GEISTS0Z-100629]

Verantwortung: Prof. Dr. Annette Lemdlimann
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Biologie
Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Humanbiologie und Sportmedizin
Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Informatik
Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften / Physik

Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Sprache Level Version
6 Zehntelnoten Jahrlich 1 Semester Deutsch 4 1

Pflichtbestandteile
T-GEISTS0OZ-101075 | Wissenskulturen 6LP|

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Hausarbeit (Priifungsleistung anderer Art) im Umfang von ca. 20
Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation Uber die ausgewahlten
Lehrveranstaltungen, mit denen in Summe die Mindestanforderung an LP erfiillt wird.

Fir die schriftliche Hausarbeit wird eine angemessene Bearbeitungsfrist

eingeraumt und ein Abgabetermin festgelegt. Die schriftiche Hausarbeit muss folgende von dem/der Studierenden
unterschriebene Erklarung tragen: ,lch versichere wahrheitsgemal, die Arbeit selbststandig angefertigt, alle benutzten
Hilfsmittel vollstandig und genau angegeben und alles kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder
mit Abanderungen entnommen wurde.“ Tragt die Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen
Gegenstande und Ergebnisse der Erfolgskontrolle werden in einem Protokoll festgehalten.

Voraussetzungen
Keine

Qualifikationsziele

Die Studierenden kénnen Verfahren der Erkenntnisgewinnung in verschiedenen Wissenschaften sowie deren epistemischen
Kulturen beschreiben und — innerhalb des gewonnenen Uberblicks — einordnen. Dariiber hinaus kénnen sie die verschiedenen
Verfahren der Gewinnung und Kommunikation von Wissen sowie die damit verbundenen kulturellhistorischen, institutionellen,
disziplinaren sowie kommunikativ-medialen Bedingungen reflektieren. Die Studentinnen und Studenten sind dabei auch in der
Lage, gezielt verschiedene qualitative Methoden zur Untersuchung der Bedingungen und Praktiken der Wissensgewinnung und
Wissenskommunikation

einzusetzen. Dabei verfiigen sie Uber die methodische Kompetenz, kleinere Forschungsprojekte selbstédndig zu konzipieren und
in einem angemessenen Zeitraum durchzufihren.

Inhalt

Das Modul ,Wissenskulturen® fihrt vertiefend in den Zusammenhang von Wissenschaft, Medien und Kultur ein. Dabei werden
die Wissenskulturen verschiedener Wissenschaften behandelt sowie deren Verfahren der Erkenntnisgewinnung, die damit
verbundenen epistemischen Praktiken und Kontexte, die Prinzipien des Einordnens, Deutens und Bewertens wissenschaftlicher
Phanomene sowie die Heterogenitat und Konkurrenz verschiedener Erkenntnisstile und Wissensformen. Das Modul vermittelt
auf diese Weise einen Uberblick (iber die Pluralitit der Formen der Wissensgewinnung in den Kultur und

Sozial- sowie in den Natur- und Technikwissenschaften. Dieser Uberblick

umfasst auch die Reflexion der mit dem wissenschaftlichen Wissen verbundenen Wahrheits- und Geltungsanspriche in
verschiedenen sozialen Kontexten sowie der Mdglichkeiten zur Kontrolle und Bewertung der Folgen wissenschaftlichen
Wissens. Auf diese Weise wird somit auch bedacht, welche Rolle den Natur- und Technikwissenschaften in der
Wissensgesellschaft zukommt und wie Prozesse der Verwissenschaftlichung und der Technisierung die gegenwartige
Lebenswelt mitbestimmen.

Arbeitsaufwand

Der Arbeitsaufwand fur das Seminar (2 SWS, 6 LP) betragt ca. 180h. Davon sind ca. 30h Prasenzzeit und ca. 30 h Vor- und
Nachbereitungszeit (inklusive Anfertigung eines Referats). Zusatzlich wird fir das Verfassen einer Hausarbeit ein
Arbeitsaufwand von 120 Stunden berechnet.
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5 TEILLEISTUNGEN

5 Teilleistungen

5.1 Teilleistung: Allgemeine Meteorologie [T-PHYS-101091]

Verantwortung:  apl. Prof. Dr. Michael Kunz
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Physik
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102840 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 6 best./nicht best. Jedes Wintersemester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 4051011 Allgemeine Meteorologie 3SWS |Vorlesung (V)/ 3 Kunz

WS 23/24 4051012

Ubungen zur Allgemeinen
Meteorologie

2 SWS

Ubung (U) / €

Kunz, Maurer, NN

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, x Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Vergabe der Leistungspunkte erfolgt nach zweimaligem Vorrechnen in der Ubung.

Voraussetzungen
keine

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023

31



https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0xE694720D1B294F1881A42F27957A8D13
https://campus.studium.kit.edu/events/catalog.php#!campus/all/event.asp?gguid=0x091B146E90194E4D9B04CFF613F313B3

5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Angewandte Informatik — Informationssicherheit [T-WIWI-110342]

5.2 Teilleistung: Angewandte Informatik — Informationssicherheit [T-WIWI-110342]

Verantwortung:  Prof. Dr. Melanie Volkamer
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Wirtschaftswissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102841 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Priifungsleistung schriftlich 6 Drittelnoten siehe Anmerkungen 4

Erfolgskontrolle(n)

Bitte beachten Sie, dass die Vorlesung im Sommersemester 2023 nicht gehalten wird. Eine Priifung wird hingegen regular
angeboten. Die Teilnahme an der Prifung im Sommersemester 2023 ist jedoch nur fur Studierende moglich, die im
Sommersemester 2022 oder friher eine Prifungszulassung erworben haben.

Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prifung (60min.) oder in Form einer mundlichen Prifung (ca. 30min.), fur
die durch erfolgreiche Teilnahme am Ubungsbetrieb im Laufe des Semesters eine Zulassung erfolgen muss.
Die Prifung wird in jedem Semester angeboten und kann zu jedem ordentlichen Prufungstermin wiederholt werden.

Durch die erfolgreiche Bearbeitung von Ubungsaufgaben kann ein Notenbonus erworben werden.
Liegt die Note der schriftlichen Prifung zwischen 4,0 und 1,3, so verbessert der Bonus die Note um bis zu eine Notenstufe
(0,3 oder 0,4). Details werden in der Vorlesung bekannt gegeben.

Anmerkungen
Vorlesung und Ubung werden im Sommersemester 2023 nicht angeboten.
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Teilleistung: Anwendung quantitativer empirischer

5 TEILLEISTUNGEN Kommunikationsforschungsmethoden — Studienleistung [T-GEISTS0OZ-112515]

5.3 Teilleistung: Anwendung quantitativer empirischer
Kommunikationsforschungsmethoden - Studienleistung [T-GEISTSOZ-112515]

Verantwortung:  Prof. Dr. Senja Post
Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTS0Z-106143 - Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer wissenschaftlicher
Erkenntnis — Forschungsmodul

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Version
Studienleistung 2 best./nicht best. Jedes Wintersemester 1 Sem. 1

Lehrveranstaltungen

WS 23/24 | 5014510 Anwendung quantitativer empirischer | SWS Ubung (U) / € Schmidt
Kommunikationsforschungsmethoden

Legende: B Online, §3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Im Hauptseminar ,Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen von Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen
und Antworten in Theorie und Empirie und in der Ubung ,Anwendung quantitativer empirischer
Kommunikationsforschungsmethoden“ sind die vorgeschriebenen Studienleistungen zu bestehen, dazu gehdrt eine
Abschlussprasentation.

Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN

5.4 Teillei
Trainings

Verantwortung:
Einrichtung:

Bestandteil von:

Teilleistung: Ausgewahlte Themen der Sportmotorik und Trainingswissenschaft [T-GEISTSOZ-112141]

stung: Ausgewahlte Themen der Sportmotorik und
wissenschaft [T-GEISTSOZ-112141]

Prof. Dr. Thorsten Stein

KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften/Institut flr Sport und Sportwissenschaft

M-GEISTSOZ-102842 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und
Sportmedizin

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung schriftlich 4 Drittelnoten Jedes Semester 1

Lehrveranstaltungen

WS 23/24 | 5016601

Master Kern - Ausgewahlte SWS Vorlesung (V) / @ Kurz, Stein
Themen der Sportmotorik und
Trainingswissenschaft

Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer Prifungsleistung schriftlich (Klausur, 60 Min) nach § 4 Abs. 2 Nr. 1 SPO Master
Sportwissenschaft 2022.

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Berufspraktikum Digitale Medien [T-GEISTSOZ-106348]

5.5 Teilleistung: Berufspraktikum Digitale Medien [T-GEISTSOZ-106348]

Verantwortung:  Nils Bienzeisler
Prof. Dr. Markus Lehmkuhl

Einrichtung:  KIT-Fakultét fur Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTS0OZ-100624 - Digitale Medien in Theorie und Praxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung praktisch 8 best./nicht best. Jedes Semester 1
Voraussetzungen

Folgende Teilleistungen diirfen nicht begonnen sein:
T-GEISTS0Z-103054 - Digitale Medienpraxis 1
T-GEISTSOZ-103055 - Digitale Medienpraxis 2
T-GEISTSOZ-103056 - Digitale Medienpraxis 3

Modellierte Voraussetzungen
Es muss eine von 3 Bedingungen erfiillt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTS0Z-103055 - Digitale Medienpraxis 2 darf nicht begonnen worden sein.
2. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-103056 - Digitale Medienpraxis 3 darf nicht begonnen worden sein.
3. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-103054 - Digitale Medienpraxis 1 darf nicht begonnen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: BGM - Gesundheitsférderung in der Hochschule [T-GEISTSOZ-112336]

T 5.6 Teilleistung: BGM - Gesundheitsforderung in der Hochschule [T-
GEISTS0Z-112336]

Verantwortung:  Dr. Philip Bachert

Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften
KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften/Institut flr Sport und Sportwissenschaft

Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102842 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und

Sportmedizin
Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung anderer Art 6 Drittelnoten Jedes Sommersemester 1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form Prifungsleistungen anderer Art (Projektarbeit und schriftliche Ausarbeitung) nach § 4 Abs. 2
Nr. 3 SPO B.Sc. Sportwissenschaft

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Diagnose und Beratung [T-GEISTS0Z-112337]

5.7 Teilleistung: Diagnose und Beratung [T-GEISTS0Z-112337]

Verantwortung:  Dr. Stefan Altmann

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften/Institut fir Sport und Sportwissenschaft

Bestandteil von: M-GEISTS0Z-102842 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und

Sportmedizin
Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung anderer Art 6 Drittelnoten Jedes Sommersemester 1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form Priifungsleistungen anderer Art (Prasentation und schriftliche Ausarbeitung)

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN

Teilleistung: Digitale Medienpraxis [T-GEISTSOZ-106542]

5.8 Teilleistung: Digitale Medienpraxis [T-GEISTSOZ-106542]

Einrichtung:
Bestandteil von:

KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
M-GEISTSOZ-100624 - Digitale Medien in Theorie und Praxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 4 best./nicht best. Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
SS2023 |5014520 Digitale Medienpraxis: Software SWS Ubung (0)/ €3 Dreyer
und Nachhaltigkeit, Podcasts zu
Informatik und Nachhaltigkeit
[DigMed]
SS 2023 |[5014522 Digitale Medienpraxis: Social SWS Ubung (U) / € Dreyer
Media und Gemeinnutzigkeit:
Offentlichkeitsarbeit fir die
Familienhdérbuch gGmbH
WS 23/24 |5014502 Digitale Medienpraxis: Besser 2 SWS | Ubung (U) Spatschek
visualisieren [MASTER WMK]
WS 23/24 |5014503 Digitale Medienpraxis: Digital 2SWS | Ubung (U)/ & Barnert
Storytelling [MASTER WMK]
WS 23/24 | 5014505 Digitale Medienpraxis: Wisskomm |2 SWS | Ubung (U)/ B Winkels
in den Sozialen Medien -
Strategieentwicklung [MASTER
WMK]

Legende: B Online, §3 Présenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Voraussetzungen
Folgende Teilleistungen diirfen nicht begonnen sein:
T-GEISTSOZ-103054 - Digitale Medienpraxis 1
T-GEISTSOZ-103055 - Digitale Medienpraxis 2
T-GEISTS0Z-103056 - Digitale Medienpraxis 3

Modellierte Voraussetzungen

Es muss eine von 3 Bedingungen erfiillt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-103054 - Digitale Medienpraxis 1 darf nicht begonnen worden sein.
2. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-103055 - Digitale Medienpraxis 2 darf nicht begonnen worden sein.
3. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-103056 - Digitale Medienpraxis 3 darf nicht begonnen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN

5.9 Teilleistung: Digitale Medienpraxis 1 [T-GEISTS0Z-103054]

Einrichtung:
Bestandteil von:

Teilleistung: Digitale Medienpraxis 1 [T-GEISTSOZ-103054]

KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
M-GEISTSOZ-100624 - Digitale Medien in Theorie und Praxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 4 best./nicht best. Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
SS2023 |5014520 Digitale Medienpraxis: Software SWS Ubung (0)/ €3 Dreyer
und Nachhaltigkeit, Podcasts zu
Informatik und Nachhaltigkeit
[DigMed]
SS 2023 |[5014522 Digitale Medienpraxis: Social SWS Ubung (U) / € Dreyer
Media und Gemeinnutzigkeit:
Offentlichkeitsarbeit fir die
Familienhdérbuch gGmbH
WS 23/24 |5014502 Digitale Medienpraxis: Besser 2 SWS | Ubung (U) Spatschek
visualisieren [MASTER WMK]
WS 23/24 |5014503 Digitale Medienpraxis: Digital 2SWS | Ubung (U)/ & Barnert
Storytelling [MASTER WMK]
WS 23/24 | 5014505 Digitale Medienpraxis: Wisskomm |2 SWS | Ubung (U)/ B Winkels
in den Sozialen Medien -
Strategieentwicklung [MASTER
WMK]

Legende: B Online, §3 Présenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Voraussetzungen
Folgende Teilleistungen diirfen nicht begonnen sein:
T-GEISTSOZ-106348 - Berufspraktikum Digitale Medien
T-GEISTSOZ-106542 - Digitale Medienpraxis

Modellierte Voraussetzungen

Es muss eine von 2 Bedingungen erfullt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTS0Z-106348 - Berufspraktikum Digitale Medien darf nicht begonnen worden sein.

2. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-106542 - Digitale Medienpraxis darf nicht begonnen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN

5.10 Teilleistung: Digitale Medienpraxis 2 [T-GEISTS0Z-103055]

Einrichtung:
Bestandteil von:

Teilleistung: Digitale Medienpraxis 2 [T-GEISTSOZ-103055]

KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
M-GEISTSOZ-100624 - Digitale Medien in Theorie und Praxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 4 best./nicht best. Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
SS2023 |5014520 Digitale Medienpraxis: Software SWS Ubung (0)/ €3 Dreyer
und Nachhaltigkeit, Podcasts zu
Informatik und Nachhaltigkeit
[DigMed]
SS 2023 |[5014522 Digitale Medienpraxis: Social SWS Ubung (U) / € Dreyer
Media und Gemeinnutzigkeit:
Offentlichkeitsarbeit fir die
Familienhdérbuch gGmbH
WS 23/24 |5014502 Digitale Medienpraxis: Besser 2 SWS | Ubung (U) Spatschek
visualisieren [MASTER WMK]
WS 23/24 |5014503 Digitale Medienpraxis: Digital 2SWS | Ubung (U)/ & Barnert
Storytelling [MASTER WMK]
WS 23/24 | 5014505 Digitale Medienpraxis: Wisskomm |2 SWS | Ubung (U)/ B Winkels
in den Sozialen Medien -
Strategieentwicklung [MASTER
WMK]

Legende: B Online, §3 Présenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Voraussetzungen
Folgende Teilleistungen diirfen nicht begonnen sein:
T-GEISTSOZ-106348 - Berufspraktikum Digitale Medien
T-GEISTSOZ-106542 - Digitale Medienpraxis

Modellierte Voraussetzungen

Es missen die folgenden Bedingungen erfillt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTS0Z-106348 - Berufspraktikum Digitale Medien darf nicht begonnen worden sein.

2. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-106542 - Digitale Medienpraxis darf nicht begonnen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN

5.11 Teilleistung: Digitale Medienpraxis 3 [T-GEISTSOZ-103056]

Einrichtung:
Bestandteil von:

Teilleistung: Digitale Medienpraxis 3 [T-GEISTSOZ-103056]

KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
M-GEISTSOZ-100624 - Digitale Medien in Theorie und Praxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 4 best./nicht best. Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
SS2023 |5014520 Digitale Medienpraxis: Software SWS Ubung (0)/ €3 Dreyer
und Nachhaltigkeit, Podcasts zu
Informatik und Nachhaltigkeit
[DigMed]
SS 2023 |[5014522 Digitale Medienpraxis: Social SWS Ubung (U) / € Dreyer
Media und Gemeinnutzigkeit:
Offentlichkeitsarbeit fir die
Familienhdérbuch gGmbH
WS 23/24 |5014502 Digitale Medienpraxis: Besser 2 SWS | Ubung (U) Spatschek
visualisieren [MASTER WMK]
WS 23/24 |5014503 Digitale Medienpraxis: Digital 2SWS | Ubung (U)/ & Barnert
Storytelling [MASTER WMK]
WS 23/24 | 5014505 Digitale Medienpraxis: Wisskomm |2 SWS | Ubung (U)/ B Winkels
in den Sozialen Medien -
Strategieentwicklung [MASTER
WMK]

Legende: B Online, §3 Présenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Voraussetzungen
Folgende Teilleistungen diirfen nicht begonnen sein:
T-GEISTSOZ-106348 - Berufspraktikum Digitale Medien
T-GEISTSOZ-106542 - Digitale Medienpraxis

Modellierte Voraussetzungen

Es missen die folgenden Bedingungen erfillt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTS0Z-106348 - Berufspraktikum Digitale Medien darf nicht begonnen worden sein.

2. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-106542 - Digitale Medienpraxis darf nicht begonnen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Einfiihrung in die Synoptik [T-PHYS-101093]

5.12 Teilleistung: Einfilthrung in die Synoptik [T-PHYS-101093]

Verantwortung:  Prof. Dr. Andreas Fink
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Physik
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102840 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung miindlich 2 best./nicht best. Jedes Sommersemester 2

Lehrveranstaltungen
SS 2023 | 4051141 EinfUhrung in die Synoptik 2 SWS | Vorlesung (V) / € | Fink, Ludwig

Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Studierenden halten in Kleingruppen einen ca. 20 minitigen Vortrag Uber aktuelle oder vergangene Wetter- oder
Klimaphanomene. Analysematerial z.B. in Form von Wetterkarten, Berichten etc. recherchieren Sie eigenstandig in
einschlagigen Print-, elektronischen Medien sowie im Internet.

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Grundlagen der Informatik | [T-WIWI-102749]

5.13 Teilleistung: Grundlagen der Informatik | [T-WIWI-102749]

Verantwortung:  Dr.-Ing. Michael Farber
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Wirtschaftswissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102841 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung schriftlich 6 Drittelnoten Jedes Sommersemester 2

Lehrveranstaltungen

SS 2023 2511010 Grundlagen der Informatik | 2 SWS | Vorlesung (V) / € Farber
SS 2023 |2511011 Ubungen zu Grundlagen der SWS Ubung (U) / € Farber, Yuan, Popovic
Informatik |

Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer schriftlichen Prifung (60min.) (nach §4(2), 1). Die Prifung wird in jedem Semester
angeboten und kann zu jedem ordentlichen Priifungstermin wiederholt werden.

Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112653]

5.14 Teilleistung: Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112653]

Verantwortung: Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 3 best./nicht best. 1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle in diesem Modul umfasst eine Studienleistung nach § 5 Absatz 4 in Form von zwei Protokollen zu zwei frei
wahlbaren Sitzungen der Ringvorlesung ,Einflihrung in die Angewandte Kulturwissenschaft‘, Umfang jeweils ca. 6000 Zeichen

(inkl. Leerzeichen).

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kdnnen Leistungen der

folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Fjordevik, Anneli und Jorg Roche: Angewandte Kulturwissenschaften. Vol. 10. Narr Francke Attempto Verlag, 2019.

Anmerkungen
Das Grundlagenmodul besteht aus der Vorlesung ,Einfiihrung in die Angewandte Kulturwissenschaft, die jeweils nur im
Wintersemester angeboten wird. Empfohlen werden daher ein Studienbeginn im Wintersemester und ein Absolvieren vor Modul

2.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112345]

5.15 Teilleistung: Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112345]

Verantwortung:  Christine Myglas
Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 3 best./nicht best. 1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle in diesem Modul umfasst eine Studienleistung nach § 5 Absatz 4:

Ringvorlesung Einfihrung in die Nachhaltige Entwicklung in Form von Protokollen zu jeder Sitzung der Ringvorlesung
,Einfihrung in die Nachhaltige Entwicklung“, wovon zwei frei zu wahlende abzugeben sind. Umfang jeweils ca. 6.000 Zeichen
(inkl. Leerzeichen).

oder

Projekitage Fruhlingsakademie Nachhaltigkeit in Form eines Reflexionsberichts Uber alle Bestandteile der Projekttage
“Friihlingsakademie Nachhaltigkeit”. Umfang ca. 12.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

Die Erfolgskontrolle erfolgt studienbegleitend ohne Note.

Voraussetzungen
Keine

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Kropp, Ariane: Grundlagen der Nachhaltigen Entwicklung: Handlungsmadglichkeiten und Strategien zur Umsetzung. Springer-
Verlag, 2018.

Pufé, Iris: Nachhaltigkeit. 3. Gberarb. Edition, UTB, 2017.
Roorda, Niko, et al.: Grundlagen der nachhaltigen Entwicklung. Springer-Verlag, 2021.

Anmerkungen

Modul Grundlagen besteht aus der Vorlesung ,Nachhaltige Entwicklung® plus Begleitseminar, die jeweils nur im
Sommersemester angeboten werden oder alternativ aus den Projekttagen ,Fruhlingsakademie Nachhaltigkeit®, die jeweils nur
im Wintersemester angeboten werden. Empfohlen werden das Absolvieren vor dem Wahlmodul und dem Vertiefungsmodul.

In Ausnahmefallen kénnen Wahlmodul oder Vertiefungsmodul auch parallel zum Grundlagenmodul absolviert werden. Ein
vorheriges Absolvieren der aufbauenden Module Wahlmodul und Vertiefungsmodul sollte jedoch vermieden werden.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Masterarbeit [T-GEISTSOZ-101039]

5.16 Teilleistung: Masterarbeit [T-GEISTSOZ-101039]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTS0Z-100615 - Modul Masterarbeit

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Abschlussarbeit 30 Drittelnoten 2

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulprifung besteht aus der Masterarbeit im Umfang von ca. 80 bis 120 Seiten nach SPO MA WMK 2015 § 14. Die
Masterarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,Ich versichere wahrheitsgemaf, die
Arbeit selbststdndig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles kenntlich gemacht zu
haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.” Tragt die Arbeit diese Erklarung
nicht, wird sie nicht angenommen.

Die Modulnote ist die Note der Masterarbeit.

Im Mastermodul ist als Studienleistung des Weiteren eine abschlieBende Prasentation vorgesehen, in der die Studierenden
ihre Masterarbeit darstellen, kritisch einordnen und reflektieren. Die Prasentation kann im Rahmen eines Kolloquiums
stattfinden und hat spatestens bis vier Wochen nach Abgabe der

Masterarbeit zu erfolgen (SPO MA WMK 2015 §14, Abs. 1a).

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Zulassung zum Modul Masterarbeit ist, dass die/der Studierende Modulprifungen im Umfang von 72 LP
erfolgreich abgelegt hat (SPO §14, Abs. 1).

Abschlussarbeit
Bei dieser Teilleistung handelt es sich um eine Abschlussarbeit. Es sind folgende Fristen zur Bearbeitung hinterlegt:
Bearbeitungszeit 6 Monate
Maximale Verldngerungsfrist 3 Monate

Korrekturfrist 8 Wochen
Die Abschlussarbeit ist genehmigungspflichtig durch den Prifungsausschuss.

Anmerkungen
Die Anmeldung der Masterarbeit erfolg im Prifungssekretariat der Fakultét fir Geistes- und Sozialwissenschaften.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Medien- und Berufsethik - Modulpriifung [T-GEISTSOZ-111207]

5.17 Teilleistung: Medien- und Berufsethik - Modulpriufung [T-GEISTSOZ-111207]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTS0Z-100618 - Medien- und Berufsethik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Priifungsleistung schriftlich 5 Drittelnoten Jedes Wintersemester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 |5014506 Aleph Alpha - 2 SWS [Hauptseminar Blume
Medienanwendungen von der (HS)/ @&
Alphabetisierung bis zur
Kinstlichen Intelligenz [MASTER
WMK]

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Schriftliche Klausur
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Medien- und Berufsethik - Studienleistung [T-GEISTS0Z-111206]

T 5.18 Teilleistung: Medien- und Berufsethik - Studienleistung [T-
GEISTS0Z-111206]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTS0Z-100618 - Medien- und Berufsethik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 0 best./nicht best. Jedes Wintersemester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 |5014506 Aleph Alpha - 2 SWS [Hauptseminar Blume
Medienanwendungen von der (HS) / @
Alphabetisierung bis zur
Kunstlichen Intelligenz [MASTER
WMK]

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt
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5 TEILLEISTUNGEN

Teilleistung: Medientheorie: Wissensmedien [T-GEISTSOZ-109174]

5.19 Teilleistung: Medientheorie: Wissensmedien [T-GEISTSOZ-109174]

Verantwortung:  Dr. phil. Claudia Pinkas-Thompson

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100624 - Digitale Medien in Theorie und Praxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung anderer Art Drittelnoten Jedes Wintersemester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 5014504 Medientheorie: Wissensmedien 2 SWS [ Hauptseminar Langenstein
[MASTER WMK - DigMed] (HS) / @

Legende: f Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulprifung erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Hausarbeit (Priifungsleistung anderer Art) im Umfang von ca. 20
Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO MA WMK im Hauptseminar "Medientheorie: Wissensmedien".

Fir die schriftiche Hausarbeit wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin festgelegt. Die
schriftiche Hausarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,lch versichere
wahrheitsgemal, die Arbeit selbststédndig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles
kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.“ Tragt die
Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstdnde und Ergebnisse der Erfolgskontrolle

werden in einem Protokoll festgehalten.

Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Modellorganismen [T-CHEMBIO-103706]

5.20 Teilleistung: Modellorganismen [T-CHEMBIO-103706]

Verantwortung:  Prof. Dr. Peter Nick
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Chemie und Biowissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102843 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Priifungsleistung miindlich 6 Drittelnoten Jedes Wintersemester 1

Erfolgskontrolle(n)

eine mundliche Prifung im Umfang von ca. 30 Minuten zu den Inhalten der Vorlesung Modellorganismen (6 LP). Die Priifung
wird von zwei Priifenden aus verschiedenen Instituten der Biologie abgenommen. Die Studierenden diirfen einen der moglichen
Schwerpunkte (Botanik, Zoologie, Mikrobiologie) vorher bestimmen, der zweite Schwerpunkt wird vor der Priifung nicht bekannt
gegeben. Es wird eine Note nach der tblichen Skala vergeben.

Zusatzlich kann ein Notenbonus fiir eine freiwillige Hausarbeit erlangt werden. Wird die Hausarbeit positiv bewertetet, kann die
Note der mundlichen Prifung um maximal eine Notenstufe verbessert werden

Voraussetzungen
keine

Empfehlungen
Wichtige Inforamtionen auf:

http://www.biologie.kit.edu/459.php
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Moderne Experimentalphysik fir Lehramt [T-PHYS-103206]

5.21 Teilleistung: Moderne Experimentalphysik fiir Lehramt [T-PHYS-103206]

Verantwortung:  Prof. Dr. Giinter Quast
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Physik
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102840 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung mindlich 9 Drittelnoten Jedes Sommersemester 1

Lehrveranstaltungen

SS 2023 4012141 Moderne Physik fiir 4 SWS | Vorlesung (V) / @ Hunger
Lehramtskandidaten, Geophysiker,
Meteorologen und
Ingenieurpadagogen

SS 2023 (4012145 Ubungen zur Modernen Physik fiir [2 SWS | Ubung (U) / € Hunger, Hessenauer
Lehramtskandidaten und
Ingenieurpadagogen

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, x Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Mundliche Prufung (ca. 45 Minuten)

Voraussetzungen
erfolgreiche Ubungsteilnahme

Modellierte Voraussetzungen
Es missen die folgenden Bedingungen erfillt werden:

1. Die Teilleistung T-PHYS-103205 - Moderne Experimentalphysik fur Lehramt, Geophysik und Meteorologie - Vorleistung
muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.
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Teilleistung: Moderne Experimentalphysik fir Lehramt,
5 TEILLEISTUNGEN Geophysik und Meteorologie - Vorleistung [T-PHYS-103205]

5.22 Teilleistung: Moderne Experimentalphysik fiir Lehramt, Geophysik und
Meteorologie - Vorleistung [T-PHYS-103205]

Verantwortung:  Prof. Dr. Giinter Quast
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Physik
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102840 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 0 best./nicht best. Jedes Sommersemester 1

Lehrveranstaltungen

SS 2023 |4012141 Moderne Physik fur 4 SWS | Vorlesung (V) / & Hunger
Lehramtskandidaten, Geophysiker,
Meteorologen und
Ingenieurpadagogen

SS 2023 [4012142 Ubungen zur Modernen Physik fir |2 SWS | Ubung (U) / @ Hunger, Hessenauer
Geophysiker und Meteorologen
SS 2023 |4012145 Ubungen zur Modernen Physik fir |2 SWS | Ubung (U) / @ Hunger, Hessenauer

Lehramtskandidaten und
Ingenieurpadagogen

Legende: B Online, §3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n) )
Erfolgreiche Teilnahme an den Ubungen.

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Moderne Methoden der Biologie [T-CHEMBIO-107577]

5.23 Teilleistung: Moderne Methoden der Biologie [T-CHEMBIO-107577]

Verantwortung:  Dozentinnen und Dozenten Biologie
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Chemie und Biowissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102843 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung anderer Art 4 Drittelnoten Jedes Sommersemester 3
Lehrveranstaltungen
SS 2023 7008 Moderne Methoden der Biologie 4 SWS | Vorlesung (V) / € Dozentinnen und
(Bachelor Biologie Modul BA-05 Dozenten der Biologie,
und ANG-05) Kéamper

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Als Erfolgskontrolle gibt es zwei Varianten, bei beiden Varianten kénnen insgesamt maximal 75 Punkte erlangt werden.
Generell empfehlen wir Variante A), die zweite Variante B) ist fiir Studierende gedacht, die beispielsweise ein Semester im
Ausland verbringen und wahrend der Vorlesungszeit nicht vor Ort sind.

Variante A:

Wahrend der Vorlesungszeit werden drei ILIAS-Tests absolviert, mit den drei Tests konnen insgesamt 25 Punkte der
Gesamtpunktzahl erreicht werden. Zusatzlich wird am Ende der Vorlesungszeit ein schriftlicher Test Gber 60 Minuten
geschrieben. Mit dem schriftlichen Priifungsteil konnen maximal 50 Punkte erreicht werden.

Die ILIAS-Test werden nach unten stehenden Vorlesungsabschnitten absolviert, pro Test haben Sie 30 Minuten Zeit, die
einzelenen Tests sind 6 Stunden an vorher bekannten Terminen frei geschaltet. Jeder Test darf nur einmal absolviert werden,
eine direkte Wiederholung ist nicht mdglich.

» Standard-Methoden Molekular- und Zellbiologie
* Rekombinante Zellen und zellulare Methoden
* Hochdurchsatz-Technologien

Variante B:

Am Ende der Vorlesungszeit absolvieren Sie einen schriftlichen Test Giber 75 Minuten, innerhalb dieses Tests kdnnen 75 Punkte
erlangt werden.

WICHTIG: Sie durfen Variante A oder B asbolvieren, Mischformen der beiden Varianten sind NICHT mdglich.

Empfehlungen
weitere Informationen im ILIAS-Kurs
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Mindliche Prifung - Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft [T-ZAK-112659]

5.24 Teilleistung: Mundliche Priifung - Begleitstudium Angewandte
Kulturwissenschaft [T-ZAK-112659]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung miindlich 4 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)
Mundliche Prifung nach § 7, Abs. 6 im Umfang von ca. 45 Minuten Uber die Inhalte von zwei Lehrveranstaltungen aus dem

Vertiefungsmodul 2 (4 LP)

Voraussetzungen
Voraussetzung fiir die Teilleistung 'Miindliche Priifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wahlpflichtteilleistungen in Modul 2.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Mindliche Prifung - Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung [T-ZAK-112351]

5.25 Teilleistung: Miindliche Prifung - Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung

U [T-ZAK-112351]

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung miindlich 4 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)
Eine mindliche Prifung nach § 7 Abs. 6 im Umfang von ca. 40 Minuten Uber die Inhalte von zwei Lehrveranstaltungen aus dem

Wahlmodul.

Voraussetzungen
Voraussetzung fiur die Teilleistung 'Mindliche Prifung' ist der erfolgreiche Abschluss des Grundlagenmoduls und des

Vertiefungsmoduls, sowie der erforderlichen Wahlpflichtteilleistungen im Wahimodul.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 1 ub [T-GEISTS0Z-104198]

5.26 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 1 ub [T-GEISTSOZ-104198]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 2 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 10 ub [T-GEISTSOZ-104207]

5.27 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 10 ub [T-GEISTS0Z-104207]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 0 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 11 [T-GEISTSOZ-104208]

5.28 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 11 [T-GEISTS0Z-104208]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 12 [T-GEISTSOZ-104209]

5.29 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 12 [T-GEISTSOZ-104209]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 13 [T-GEISTSOZ-104210]

5.30 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 13 [T-GEISTS0Z-104210]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 14 [T-GEISTSOZ-104211]

5.31 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 14 [T-GEISTSOZ-104211]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 15 [T-GEISTSOZ-104212]

5.32 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 15 [T-GEISTS0Z-104212]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 16 [T-GEISTSOZ-104213]

5.33 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 16 [T-GEISTS0Z-104213]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))

Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023 63



5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 17 [T-GEISTSOZ-104214]

5.34 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 17 [T-GEISTS0Z-104214]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 18 [T-GEISTSOZ-104215]

5.35 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 18 [T-GEISTS0Z-104215]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 19 [T-GEISTSOZ-104216]

5.36 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 19 [T-GEISTS0Z-104216]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 2 ub [T-GEISTS0Z-104199]

5.37 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 2 ub [T-GEISTSOZ-104199]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 2 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 20 [T-GEISTSOZ-104217]

5.38 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 20 [T-GEISTS0Z-104217]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 2 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))

Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023 68



5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 21 [T-GEISTSOZ-104218]

5.39 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 21 [T-GEISTS0Z-104218]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 5 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 22 [T-GEISTSOZ-104219]

5.40 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 22 [T-GEISTS0Z-104219]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 5 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 23 [T-GEISTS0Z-104220]

5.41 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 23 [T-GEISTS0Z-104220]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 24 [T-GEISTSOZ-104221]

5.42 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 24 [T-GEISTS0Z-104221]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 25 [T-GEISTSOZ-104222]

5.43 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 25 [T-GEISTS0Z-104222]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 26 [T-GEISTSOZ-104223]

5.44 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 26 [T-GEISTS0Z-104223]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 27 [T-GEISTSOZ-104224]

5.45 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 27 [T-GEISTS0Z-104224]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 28 [T-GEISTSOZ-104225]

5.46 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 28 [T-GEISTS0Z-104225]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 3 ub [T-GEISTS0Z-104200]

5.47 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 3 ub [T-GEISTSOZ-104200]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 2 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 4 ub [T-GEISTSOZ-104201]

5.48 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 4 ub [T-GEISTSO0Z-104201]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 2 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))

Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023 8



5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 5 ub [T-GEISTSOZ-104202]

5.49 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 5 ub [T-GEISTS0Z-104202]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 2 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 6 ub [T-GEISTS0Z-104203]

5.50 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 6 ub [T-GEISTSOZ-104203]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 0 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 7 ub [T-GEISTSOZ-104204]

5.51 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 7 ub [T-GEISTSOZ-104204]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 0 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 8 ub [T-GEISTS0Z-104205]

5.52 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 8 ub [T-GEISTSOZ-104205]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 0 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 9 ub [T-GEISTS0Z-104206]

5.53 Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 9 ub [T-GEISTSOZ-104206]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Bestandteil von:  M-GEISTS0Z-102024 - Weitere Leistungen

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 0 best./nicht best. 1

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Praktikum Molekularbiologie [T-CHEMBIO-100198]

5.54 Teilleistung: Praktikum Molekularbiologie [T-CHEMBIO-100198]

Verantwortung: Prof. Dr. J6rg Kémper
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Chemie und Biowissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102843 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 8 best./nicht best. Jedes Wintersemester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 7302 Mikrobiologisches, 4 SWS | Praktikum (P) / @ Kéamper, Fischer,
Molekularbiologisches und Requena Sanchez,
Genetisches Praktikum (BA-04) Herrero, Poth, Kaster

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Wahrend des Praktikums werden Protokolle erstellt, welche wissenschaftlichen Anforderungen geniigen

Empfehlungen
Die Teilnahme am dazugehdrigen Tutorium wird empfohlen:

http://www.biologie.kit.edu/449.php
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Prasentationskolloquium Wissenschaftskommunikation [T-GEISTSOZ-103042]

T 5.55 Teilleistung: Prasentationskolloquium Wissenschaftskommunikation [T-
GEISTS0Z-103042]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100613 - Forschungsmethoden und Forschungspraxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 2 best./nicht best. Jedes Wintersemester 1

Lehrveranstaltungen

WS 23/24 | 5014508 Prasentationskolloquium 2 SWS | Kolloquium (KOL)/ [Hanauska
Wissenschaftskommunikation Q:
[MASTER WMK]
Legende: f Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt
Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Praxismodul [T-ZAK-112660]

5.56 Teilleistung: Praxismodul [T-ZAK-112660]

Verantwortung: Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Studienleistung 4 best./nicht best. 1

Erfolgskontrolle(n)

Praktikum (3 LP)
Studienleistung ,Praktikumsbericht (im Umfang ca. 18.000 Zeichen inkl. Leerzeichen) (1 LP)

Voraussetzungen
keine

Anmerkungen
Kenntnisse aus Grundlagenmodul und Vertiefungsmodul sind hilfreich.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Programmieren |: Java [T-WIWI-102735]

5.57 Teilleistung: Programmieren |: Java [T-WIWI-102735]

Verantwortung:  Prof. Dr.-Ing. Johann Marius Zéliner
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Wirtschaftswissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102841 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Priifungsleistung schriftlich 6 Drittelnoten Jedes Wintersemester 2
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 2511000 Programmieren I: Java 3 SWS | Vorlesung (V) / € Zoliner
WS 23/24 | 2511002 Tutorien zu Programmieren |: Java |1 SWS | Tutorium (Tu) Zoliner, Stegmaier,
Schneider, Mitsch,
Polley
WS 23/24 |2511003 Rechnerpraktikum zu 2 SWS Praktische Ubung Zobliner, Stegmaier,
Programmieren |: Java (PU) Schneider, Miitsch,
Polley

Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Am Ende der Vorlesungszeit wird eine schriftliche Priifung (60 min) angeboten, fiir die — durch erfolgreiche Teilnahme am
Ubungsbetrieb im Laufe des Semesters — eine Zulassung erfolgen muss. Die genauen Einzelheiten werden in der Vorlesung
bekannt gegeben.

Die Priifung wird in jedem Semester angeboten und kann zu jedem ordentlichen Priifungstermin wiederholt werden.

Voraussetzungen
Keine.

Anmerkungen

Im Rechnerpraktikum, das im Rechenzentrum stattfindet, kénnen die erlernten Sprachkenntnisse erprobt und praktisch
umgesetzt werden. Die aktive Teilnahme an diesem Rechnerpraktikum ist Voraussetzung firr die Klausurteiinahme. Néhere
Informationen zur Teilnahme an den Ubungen und Praktika werden in der ersten Vorlesungsstunde und (ber die
Vorlesungshomepage bekanntgegeben. Am Ende der Vorlesungszeit wird eine schriftliche Prifung angeboten, fir die durch
Abgabe bestimmter Programm-Implementierungen im Laufe des Semesters eine Zulassung erfolgen muss. Die genauen
Einzelheiten werden in der Vorlesung bekannt gegeben.

Die Anmeldung zur Teilnahme am Rechnerpraktikum (Vorbedingung zur Klausurteilnahme) findet bereits in der ersten
Vorlesungswoche statt!
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Projektseminar Daten, IT und Kommunikation [T-GEISTSOZ-101071]

T 5.58 Teilleistung: Projektseminar Daten, IT und Kommunikation [T-
GEISTS0Z-101071]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fiir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100627 - Daten, IT und Kommunikation

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung miindlich 6 Drittelnoten 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 5014513 Projektseminar: Daten, IT und 4 SWS | Projekt/ Seminar Promies, Koppers
Kommunikation [MASTER WMK] (PJ/S) | @

Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung erfolgt im Rahmen einer miindlichen Priifung (15 Minuten) nach § 4 Abs. 2 Nr. 2 SPO Master
Wissenschaft — Medien — Kommunikation Uber die ausgewdahlten Lehrveranstaltungen, mit denen in Summe die
Mindestanforderung an LP erfullt wird.

Voraussetzungen
Keine

Empfehlungen

Fir das Modul werden Kenntnisse aus Lehrveranstaltungen mit dem Schwerpunkt ,Mediengestaltung“ sowie aus
Projektseminaren mit begleitendem Projektmanagement (Bachelor Wissenschaft — Medien — Kommunikation) empfohlen.
Zudem sind Kenntnisse aus ,Digitale Medien in Theorie und Praxis® (Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation) hilfreich.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Projektseminar Wissenschaftskommunikation [T-GEISTSOZ-101037]

T 5.59 Teilleistung: Projektseminar Wissenschaftskommunikation [T-
GEISTS0Z-101037]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100613 - Forschungsmethoden und Forschungspraxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung anderer Art 8 Drittelnoten Jedes Wintersemester 1

Lehrveranstaltungen

WS 23/24 | 5014507 Projektseminar 2 SWS | Proseminar (PS)/ @ [ Hanauska
Wissenschaftskommunikation:
Vertrauenskommunikation im
offentlichen Kl-Diskurs [MASTER
WMK]

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Ausarbeitung der Projektarbeit (Priifungsleistung anderer Art)
im Umfang von 25-30 Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation tber die
ausgewahlten Lehrveranstaltungen, mit denen in Summe die Mindestanforderung an LP erfillt wird.

Fir die schriftliche Ausarbeitung der Projektarbeit wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin
festgelegt. Die schriftliche Ausarbeitung der Projektarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung
tragen: ,Ich versichere wahrheitsgemaR, die Arbeit selbststédndig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstandig und genau
angegeben und alles kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abdnderungen enthommen
wurde.” Tragt die Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der
Erfolgskontrolle werden in einem Protokoll festgehalten.

Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Prifung zur Allgemeinen Meteorologie [T-PHYS-103682]

5.60 Teilleistung: Priifung zur Allgemeinen Meteorologie [T-PHYS-103682]

Verantwortung:  apl. Prof. Dr. Michael Kunz
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Physik
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102840 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Priifungsleistung miindlich 1 Drittelnoten Jedes Wintersemester 1

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer miindlichen Gesamtpriifung (ca. 45 Minuten) nach §4 Abs. 2 Nr. 2 SPO Bachelor
Meteorologie.

Modellierte Voraussetzungen
Es missen die folgenden Bedingungen erfillt werden:

1. Die Teilleistung T-PHYS-101091 - Allgemeine Meteorologie muss erfolgreich abgeschlossen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Qualitative Methoden [T-GEISTS0Z-103040]

5.61 Teilleistung: Qualitative Methoden [T-GEISTS0Z-103040]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  M-GEISTS0OZ-100613 - Forschungsmethoden und Forschungspraxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 4 best./nicht best. Jedes Sommersemester 1

Lehrveranstaltungen

SS 2023 5014502 Qualitative Methoden [ FMFP] 2 SWS [Hauptseminar Niemann
(HS)/ @
Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt
Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Quantitative Methoden [T-GEISTSOZ-103039]

5.62 Teilleistung: Quantitative Methoden [T-GEISTS0Z-103039]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von:  M-GEISTS0OZ-100613 - Forschungsmethoden und Forschungspraxis

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 4 best./nicht best. Jedes Sommersemester 1

Lehrveranstaltungen

SS 2023 5014500 Quantitative Methoden [FMFP] 2 SWS [Hauptseminar Promies
(HS)/ @
Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt
Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Sozial- und Verhaltenswissenschaften des Sports [T-GEISTSOZ-112140]

T 5.63 Teilleistung: Sozial- und Verhaltenswissenschaften des Sports [T-

GEISTSOZ-112140]

Verantwortung:  apl. Prof. Dr. Hagen Wasche
Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften

KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften/Institut flr Sport und Sportwissenschaft
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-102842 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und

Sportmedizin
Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung schriftlich 4 Drittelnoten Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 5016600 Master Kern - Sozial- und SWS Vorlesung (V) / @ Ebner-Priemer,
Verhaltenswissenschaften des Jekauc, Woll
Sports
Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt
Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer Priifungsleistung schriftlich (Klausur, 60 min).
Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN

5.64 Teilleistung: Sport mit Sondergruppen [T-GEISTSOZ-113111]

Verantwortung:
Einrichtung:

Bestandteil von:

Dr. phil. Lars Schlenker

KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften
KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften/Institut fir Sport und Sportwissenschaft

M-GEISTSOZ-102842 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und

Sportmedizin

Teilleistungsart
Prifungsleistung anderer Art

Leistungspunkte

Notenskala
Drittelnoten

Teilleistung: Sport mit Sondergruppen [T-GEISTSOZ-113111]

Lehrveranstaltungen

WS 23/24

5000272

Zielgruppenspezifische
Handlungsfelder - Sport mit
Sondergruppen

2 SWS

Projekt (PRO)

Rathgeber

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form Prifungsleistungen anderer Art (Prasentation 60 Minuten & Schriftliche Ausarbeitung 20

Seiten)
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5 TEILLEISTUNGEN

T 5.65 Teilleistung: Sportmedizinische Pravention, Therapie und Rehabilitation [T-

Teilleistung: Sportmedizinische Pravention, Therapie und Rehabilitation [T-GEISTSOZ-112142]

GEISTSOZ-112142]

Verantwortung:
Einrichtung:

Bestandteil von:

Prof. Dr. Achim Bub

KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften

KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften/Institut flr Sport und Sportwissenschaft
M-GEISTSOZ-102842 - Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und

Sportmedizin
Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung schriftlich 4 Drittelnoten Jedes Semester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 5016602 Master Kern - Sportmedizinische SWS Vorlesung (V) / @ Sell, Bub

Pravention, Therapie und
Rehabilitation

Legende: B Online, €3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form einer Priifungsleistung schriftlich (Klausur, 60 min).

Voraussetzungen
keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 1 [T-GEISTSOZ-101026]

T 5.66 Teilleistung: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 1
[T-GEISTSOZ-101026]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100600 - Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung schriftlich 3 Drittelnoten Jedes Wintersemester 1
Lehrveranstaltungen
WS 23/24 | 5014500 Theorien und Geschichte der 2 SWS | Vorlesung (V) / @ LeSmdlimann
Wissenschaftskommunikation 1
[MASTER WMK]
Legende: f Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt
Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 2 [T-GEISTSOZ-103037]

T 5.67 Teilleistung: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 2
[T-GEISTSOZ-103037]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTSOZ-100600 - Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 3 best./nicht best. Jedes Wintersemester 1

Lehrveranstaltungen

WS 23/24 | 5014501 Theorien und Geschichte der 2 SWS [ Hauptseminar LeSmdlimann
Wissenschaftskommunikation 2 (HS) / @
[MASTER WMK]

Legende: f Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form eines Referats (Studienleistung mindlich).

Voraussetzungen
Keine
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Teilleistung: Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen von
5 TEILLEISTUNGEN Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen und Antworten in Theorie
und Empirie — Modulprifung [T-GEISTSOZ-112514]

5.68 Teilleistung: Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen von
Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen und Antworten in Theorie und
Empirie — Modulprifung [T-GEISTSO0Z-112514]

Verantwortung:  Prof. Dr. Senja Post
Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften

Bestandteil von: M-GEISTS0Z-106143 - Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer wissenschaftlicher
Erkenntnis — Forschungsmodul

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Dauer Version
Prifungsleistung anderer Art 4 Drittelnoten Jedes Wintersemester 1 Sem. 1

Lehrveranstaltungen

WS 23/24 |5014509 Transfer wissenschaftlicher SWS Hauptseminar Post, Schmidt
Erkenntnis und Wirkungen von (HS)/ &
Wissenschaftskommunikation -
aktuelle Fragen und Antworten in
Theorie und Empirie

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)

Die Modulpriifung erfolgt im Rahmen eines schriftlichen Forschungsberichts (Priifungsleistung anderer Art) im Umfang
von ca. 20 Seiten nach § 4 Abs. 2 Nr. 3 SPO MA WMK im Hauptseminar , Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen
von Wissenschaftskommunikation — aktuelle Fragen und Antworten in Theorie und Empirie“. Fir den schriftlichen
Forschungsbericht wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin festgelegt. Der
Forschungsbericht kann auch ein eigenstandiger Teil einer Gruppenarbeit sein.

Der schriftliche Forschungsbericht muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,Ich versichere
wahrheitsgemaf, die Arbeit selbststandig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles
kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abdnderungen entnommen wurde.“ Tragt die
Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstande und Ergebnisse der Erfolgskontrolle
werden in einem Protokoll festgehalten.

Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefung Journalismus (Ubung) [T-GEISTSOZ-109158]

5.69 Teilleistung: Vertiefung Journalismus (Ubung) [T-GEISTS0Z-109158]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fur Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTS0Z-100623 - Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 3 best./nicht best. Jedes Sommersemester 1
Voraussetzungen

Keine

Modellierte Voraussetzungen
Es missen die folgenden Bedingungen erflllt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTS0OZ-109157 - Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Ubung) darf nicht begonnen

worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefung Journalismus und Medien- und Offentlichkeitsarbeit [T-GEISTSOZ-109156]

T 5.70 Teilleistung: Vertiefung Journalismus und Medien- und Offentlichkeitsarbeit
[T-GEISTSOZ-109156]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTS0Z-100623 - Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Prifungsleistung anderer Art 4 Drittelnoten Jedes Sommersemester 1

Lehrveranstaltungen

SS 2023 5014511 Vertiefung Journalismus und 2 SWS [ Hauptseminar Leidecker-Sandmann
Medien- und Offentlichkeitsarbeit (HS) / @
[JoMé]

Legende: f Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Voraussetzungen
Keine
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Ubung) [T-GEISTSOZ-109157]

‘3 5.71 Teilleistung: Vertiefung Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Ubung) [T-
GEISTS0Z-109157]

Einrichtung:  KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
Bestandteil von: M-GEISTS0Z-100623 - Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Offentlichkeitsarbeit

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Turnus Version
Studienleistung 3 best./nicht best. Jedes Sommersemester 1

Lehrveranstaltungen

SS2023 (5014514 Vertiefung Medien- und 2SWS | Ubung (U)/ € Wingen
Offentlichkeitsarbeit:
Wissenschaftsmarketing - Ubung A
[JoM&]

SS2023 |5014515 Vertiefung Medien- und 2SWS | Ubung (U)/ € Attar
Offentlichkeitsarbeit:
Wissenschaftsmarketing - Ubung B
[JoM3]

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Voraussetzungen
Keine

Modellierte Voraussetzungen
Es missen die folgenden Bedingungen erfillt werden:

1. Die Teilleistung T-GEISTSOZ-109158 - Vertiefung Journalismus (Ubung) darf nicht begonnen worden sein.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefungsmodul - Doing Culture - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112655]

T 5.72 Teilleistung: Vertiefungsmodul - Doing Culture - Selbstverbuchung BAK [T-
ZAK-112655]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)

In zwei Seminaren wird jeweils ein Referat (Prifungsleistung anderer Art) gehalten.

In einem dritten Seminar ist entweder a) ein Referat zu halten (vorausgehende Studienleistung), das unbenotet bleibt, und
darauf basierend eine Hausarbeit anzufertigen oder b) eine schriftliche Prifung abzulegen.

Die 3 Seminare kénnen entweder aus 3 verschiedenen der 5 Themen-Bausteine gewahlt werden oder kénnen — in
Ausnahmefallen und nach Absprache mit den Modulverantwortlichen — im Sinne einer Spezialisierung aus einem Baustein
gewahlt werden.

Zusatzlich wird im Modul Vertiefung eine miindliche Prifung abgelegt, die sich inhaltlich auf zwei der drei belegten Seminare
bezieht.

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Teilleistung 'Miindliche Prifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wabhlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein

festgelegt.

Anmerkungen
Die Inhalte des Grundlagenmoduls werden bendétigt.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefungsmodul - Global Cultures - Selbstverbuchung [T-ZAK-112658]

T 5.73 Teilleistung: Vertiefungsmodul - Global Cultures - Selbstverbuchung [T-
ZAK-112658]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)

In zwei Seminaren wird jeweils ein Referat (Prifungsleistung anderer Art) gehalten.

In einem dritten Seminar ist entweder a) ein Referat zu halten (vorausgehende Studienleistung), das unbenotet bleibt, und
darauf basierend eine Hausarbeit anzufertigen oder b) eine schriftliche Prifung abzulegen.

Die 3 Seminare kénnen entweder aus 3 verschiedenen der 5 Themen-Bausteine gewahlt werden oder kénnen — in
Ausnahmefallen und nach Absprache mit den Modulverantwortlichen — im Sinne einer Spezialisierung aus einem Baustein
gewahlt werden.

Zusatzlich wird im Modul Vertiefung eine miindliche Prifung abgelegt, die sich inhaltlich auf zwei der drei belegten Seminare
bezieht.

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Teilleistung 'Miindliche Prifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wabhlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein

festgelegt.

Anmerkungen
Die Inhalte des Grundlagenmoduls werden bendétigt.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefungsmodul - Lebenswelten - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112657]

T 5.74 Teilleistung: Vertiefungsmodul - Lebenswelten - Selbstverbuchung BAK [T-
ZAK-112657]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)

In zwei Seminaren wird jeweils ein Referat (Prifungsleistung anderer Art) gehalten.

In einem dritten Seminar ist entweder a) ein Referat zu halten (vorausgehende Studienleistung), das unbenotet bleibt, und
darauf basierend eine Hausarbeit anzufertigen oder b) eine schriftliche Prifung abzulegen.

Die 3 Seminare kénnen entweder aus 3 verschiedenen der 5 Themen-Bausteine gewahlt werden oder kénnen — in
Ausnahmefallen und nach Absprache mit den Modulverantwortlichen — im Sinne einer Spezialisierung aus einem Baustein
gewahlt werden.

Zusatzlich wird im Modul Vertiefung eine miindliche Prifung abgelegt, die sich inhaltlich auf zwei der drei belegten Seminare
bezieht.

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Teilleistung 'Miindliche Prifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wabhlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein

festgelegt.

Anmerkungen
Die Inhalte des Grundlagenmoduls werden bendétigt.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefungsmodul - Medien & Asthetik - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112656]

T 5.75 Teilleistung: Vertiefungsmodul - Medien & Asthetik - Selbstverbuchung BAK
[T-ZAK-112656]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)

In zwei Seminaren wird jeweils ein Referat (Prifungsleistung anderer Art) gehalten.

In einem dritten Seminar ist entweder a) ein Referat zu halten (vorausgehende Studienleistung), das unbenotet bleibt, und
darauf basierend eine Hausarbeit anzufertigen oder b) eine schriftliche Prifung abzulegen.

Die 3 Seminare kénnen entweder aus 3 verschiedenen der 5 Themen-Bausteine gewahlt werden oder kénnen — in
Ausnahmefallen und nach Absprache mit den Modulverantwortlichen — im Sinne einer Spezialisierung aus einem Baustein
gewahlt werden.

Zusatzlich wird im Modul Vertiefung eine miindliche Prifung abgelegt, die sich inhaltlich auf zwei der drei belegten Seminare
bezieht.

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Teilleistung 'Miindliche Prifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wabhlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein

festgelegt.

Anmerkungen
Die Inhalte des Grundlagenmoduls werden bendétigt.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefungsmodul - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112346]

5.76 Teilleistung: Vertiefungsmodul - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112346]

Verantwortung:  Christine Myglas
Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 6 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)

Die Erfolgskontrolle erfolgt in Form mehrerer Teilleistungen, die in der Regel eine Prasentation der (Gruppen-)Projektarbeit, eine
schriftliche Ausarbeitung der (Gruppen-)Projektarbeit sowie eine individuelle Hausarbeit, ggf. mit Anhangen umfassen
(Prifungsleistungen anderer Art gema Satzung § 5 Absatz 3 Nr. 3 bzw. § 7 Absatz 7).

Die Prasentation wird in der Regel fir Praxispartner gedffnet, die schriftliche Ausarbeitung wird ebenfalls an Praxispartner
weitergegeben.

Voraussetzungen
Die aktive Teilnahme in allen drei Pflichtbestandteilen.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Kenntnisse aus ,Grundlagenmodul * und ,Wahimodul ‘ sind hilfreich.

Lektlireempfehlung von Primar- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Projektseminar
festgelegt.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Vertiefungsmodul - Technik & Verantwortung - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112654]

T 5.77 Teilleistung: Vertiefungsmodul - Technik & Verantwortung -
Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112654]

Verantwortung:  Dr. Christine Mielke
Christine Myglas

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106235 - Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)

In zwei Seminaren wird jeweils ein Referat (Prifungsleistung anderer Art) gehalten.

In einem dritten Seminar ist entweder a) ein Referat zu halten (vorausgehende Studienleistung), das unbenotet bleibt, und
darauf basierend eine Hausarbeit anzufertigen oder b) eine schriftliche Prifung abzulegen.

Die 3 Seminare kénnen entweder aus 3 verschiedenen der 5 Themen-Bausteine gewahlt werden oder kénnen — in
Ausnahmefallen und nach Absprache mit den Modulverantwortlichen — im Sinne einer Spezialisierung aus einem Baustein
gewahlt werden.

Zusatzlich wird im Modul Vertiefung eine miindliche Prifung abgelegt, die sich inhaltlich auf zwei der drei belegten Seminare
bezieht.

Voraussetzungen
Voraussetzung fir die Teilleistung 'Miindliche Prifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wabhlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein

festgelegt.

Anmerkungen
Die Inhalte des Grundlagenmoduls werden bendétigt.
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Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltige Stadt- und
5 TEILLEISTUNGEN Quartiersentwicklung - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112347]

T 5.78 Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung -
Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112347]

Einrichtung:  Universitat gesamt
Zentrale Einrichtungen/Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale

Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)
Prufungsleistung anderer Art nach § 7 Abs. 7 in Form eines Referats in der gewahlten Lehrveranstaltung.

Voraussetzungen
Voraussetzung fiir die Teilleistung 'Miindliche Priifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wabhlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kénnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
* ZAK Begleitstudium

Empfehlungen
Die Inhalte des Grundlagenmoduls sind hilfreich.

Lektiireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein
festgelegt.

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.)) 108
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023



Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltigkeit in Kultur, Wirtschaft
5 TEILLEISTUNGEN und Gesellschaft - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112350]

5.79 Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltigkeit in Kultur, Wirtschaft und
Gesellschaft - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112350]

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)
Prufungsleistung anderer Art nach § 7 Abs. 7 in Form eines Referats in der gewahlten Lehrveranstaltung.

Voraussetzungen
Voraussetzung fiir die Teilleistung 'Miindliche Priifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wahlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kdnnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
» ZAK Begleitstudium

Empfehlungen

Die Inhalte des Grundlagenmoduls sind hilfreich.

Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein
festgelegt.
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5 TEILLEISTUNGEN Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltigkeitsbewertung von Technik - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112348]

T 5.80 Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltigkeitsbewertung von Technik -
Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112348]

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)
Prufungsleistung anderer Art nach § 7 Abs. 7 in Form eines Referats in der gewahlten Lehrveranstaltung.

Voraussetzungen
Voraussetzung fiir die Teilleistung 'Miindliche Priifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wahlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kdnnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
» ZAK Begleitstudium

Empfehlungen

Die Inhalte des Grundlagenmoduls sind hilfreich.

Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein
festgelegt.
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Teilleistung: Wahlmodul - Subjekt, Leib, Individuum: die
5 TEILLEISTUNGEN andere Seite der Nachhaltigkeit - Selbstverbuchung BeNe [T-
ZAK-112349]

T 5.81 Teilleistung: Wahlmodul - Subjekt, Leib, Individuum: die andere Seite der
Nachhaltigkeit - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112349]

Einrichtung:  Zentrale Einrichtungen/Zentrum fiir Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
Bestandteil von:  M-ZAK-106099 - Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung

Teilleistungsart Leistungspunkte Notenskala Version
Prifungsleistung anderer Art 3 Drittelnoten 1

Erfolgskontrolle(n)
Prufungsleistung anderer Art nach § 7 Abs. 7 in Form eines Referats in der gewahlten Lehrveranstaltung.

Voraussetzungen
Voraussetzung fiir die Teilleistung 'Miindliche Priifung' ist der erfolgreiche Abschluss der Module 1 und 3 und der erforderlichen

Wahlpflichtteilleistungen in Modul 2.

Verbuchung von UQ-Leistungen )
Diese Teilleistung eignet sich zur Selbstverbuchung von SQ/UQ-Leistungen durch Studierende. Es kdnnen Leistungen der
folgenden Anbieter ohne Antrag verbucht werden:

» Zentrum fur Angewandte Kulturwissenschaft und Studium Generale
» ZAK Begleitstudium

Empfehlungen

Die Inhalte des Grundlagenmoduls sind hilfreich.

Lektlireempfehlung von Primér- und Fachliteratur wird von den jeweiligen Dozierenden individuell nach Vertiefungsbaustein
festgelegt.
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5 TEILLEISTUNGEN

Teilleistung: Wissenskulturen [T-GEISTSOZ-101075]

5.82 Teilleistung: Wissenskulturen [T-GEISTSOZ-101075]

Einrichtung:
Bestandteil von:

Teilleistungsart
Prifungsleistung anderer Art 6

KIT-Fakultat fir Geistes- und Sozialwissenschaften
M-GEISTS0Z-100629 - Wissenskulturen

Leistungspunkte

Notenskala
Drittelnoten

Version
1

Lehrveranstaltungen

offentlichen Diskurs zu Kinstlicher
Intelligenz [WissKult][LKSM]

(HS) / @

SS 2023 5014523 Wissenskulturen: SWS Hauptseminar LeBmdlimann
Wissenschaftskommunikation in (HS)/ &3
Krisen [WissKult]

WS 23/24 [5014514 Wissenskulturen: Narrative im 2 SWS [Hauptseminar Hanauska

Legende: B Online, £3 Prasenz/Online gemischt, @ Prasenz, X Abgesagt

Erfolgskontrolle(n)
Die Erfolgskontrolle erfolgt im Rahmen einer schriftlichen Hausarbeit (Priifungsleistung anderer Art) im Umfang von ca. 20

Seiten nach § 4 Abs. 2

Nr. 3 SPO Master Wissenschaft — Medien — Kommunikation tber die ausgewahlten Lehrveranstaltungen, mit denen in Summe
die Mindestanforderung an LP erfllt wird.
Fur die schriftiche Hausarbeit wird eine angemessene Bearbeitungsfrist eingerdumt und ein Abgabetermin festgelegt. Die
schriftiche Hausarbeit muss folgende von dem/der Studierenden unterschriebene Erklarung tragen: ,lch versichere
wahrheitsgemal, die Arbeit selbststdndig angefertigt, alle benutzten Hilfsmittel vollstdndig und genau angegeben und alles
kenntlich gemacht zu haben, was aus Arbeiten anderer unverandert oder mit Abanderungen entnommen wurde.“ Tragt die
Arbeit diese Erklarung nicht, wird sie nicht angenommen. Die wesentlichen Gegenstéande und Ergebnisse der Erfolgskontrolle
werden in einem Protokoll festgehalten.

Voraussetzungen

Keine

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarische Studienablaufplane fur den Masterstudiengang WMK Stand: 20.10.2023

Hinweis

Auf den folgenden Seiten finden Sie exemplarische Studienablaufplane fiir die vier naturwissenschaftlich-technischen Wahlpflichtmodule
»Informatik, ,,Physik“, , Biologie”, ,Humanbiologie und Sportmedizin“. Die Pline stellen jeweils einen mdglichen Studienablauf bei Wahl des
entsprechenden naturwissenschaftlich-technischen Wahlpflichtmoduls dar. Bei den Lehrveranstaltungen, die zu den jeweiligen Teilleistungen
angegeben sind, handelt es sich um eine exemplarische Auswahl. Die konkreten Lehrveranstaltungen kénnen sich von Semester zu Semester
andern.

Der exemplarische Studienablaufplan ist als Erganzung zum Studienplan zu verstehen und soll Sie dabei unterstiitzen, Ihr Studium unter
Einhaltung des empfohlenen Arbeitsaufwands von 30 LP +/- 10% fiir die einzelnen Semester zu planen.

Legende

Pflichtbestandteile

Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden, Theoriegeschichte

Interdisziplindre Forschungs- und Berufskompetenz

Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation

Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften

Modulpriifungen

Fett gedruckt

Wahlbestandteile

Anmerkung "anbar
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6 GANZ_EXEMPLARISCHER_STUDIENABLAUFPLAN_MA-WMK_DECKBLATT-Z.PDF

6. Exemplarischer Studienablaufplan , Informatik”, MA WMK

Stand: 20.10.2023

Programmieren I: Java

Modul LP | Teilleistung LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Theorien und Geschichte der 6 | Theorien und Geschichte der 3 | 5014500 - Theorien und Geschichte Klausur (schriftliche
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation 1 der Priifung)
(TGWK) Wissenschaftskommunikation 1
Theorien und Geschichte der 3 | 5014501 - Theorien und Geschichte Studienleistung: Referat
Wissenschaftskommunikation 2 der
Wissenschaftskommunikation 2
Medien- und Berufsethik 5 | Medien- und Berufsethik — 5 | 5014506 — Medien- und Berufsethik Klausur (schriftliche
Modulprifung Priifung)
Medien- und Berufsethik - 0 Studienleistung: Referat
Studienleistung und/oder Gruppenarbeit
N Digitale Medien in Theorie und 18 | Medientheorie: 6 | 5014504 — Medientheorie: Schriftliche Hausarbeit
% Praxis (DigMed) Wissensmedien Wissensmedien (Priifungsleistung anderer
aé Art), ca. 20 Seiten
3‘? Studienleistung: Referat
- Digitale Medienpraxis 1 "2 4 | 5014502 Digitale Medienpraxis: Besser | Studienleistung: praktische
visualisieren Ubungen
Digitale Medienpraxis 2 "2 4 | 5014505 — Digitale Medienpraxis: Studienleistung: praktische
Wisskomm in den Sozialen Medien - Ubungen
Strategieentwicklung
Natur- und Technikwissenschaften: | 18 | Programmieren I: Java 3 | 2511000 — Programmieren |: Java Klausur (schriftliche
Schwerpunkt Informatik ¥"er Priifung)
1 | 2511002 — Tutorien zu Programmieren
I: Java
2 | 2511003 - Rechnerpraktikum zu Programmierpriifung

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
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6. Exemplarischer Studienablaufplan , Informatik”, MA WMK

Stand: 20.10.2023

Informationssicherheit

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Forschungsmethoden und 18 | Quantitative Mehtoden 4 | 5014500 - Quantitative Methoden Studienleistung
Forschungspraxis (FMFP)
Qualitative Methoden 4 | 5014501 — Qualitative Methoden Studienleistung
Vertiefungsmodul Journalismus oder | 7 | Vertiefung Journalismus und 4 | 5014511 — Vertiefung Journalismus und | Lernportfolio
Medien- und Offentlichkeitsarbeit Medien- und Offentlichkeits- Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Priifungsleistung
(JoMO) arbeit anderer Art),
15-20 Seiten
Vertiefung Medien- und 3 | 5014513 — Specialisation Journalism Studienleistung
Offentlichkeitsarbeit
5 (Wahlweise Vertiefung
4 Journalismus) "2"'ber
qE, Digitale Medien in Theorie und 18 | Digitale Medienpraxis 3 "er 4 | 5014 — Digitale Medienpraxis: Technik Studienleistung:
: Praxis (DigMed) die entgeistert: Podcastprojekt zu praktische Ubung
Softwarekatastrophen
Natur- und Technikwissenschaften: 18 | Grundlagen der Informatik | 6 | 2511010 — Grundlagen der Informatik | | Klausur (schriftliche
Schwerpunkt Informatik "2 Priifung)
2511011 — Ubungen zu Grundlagen der
Informatik |
Angewandte Informatik - 6 | 2511550 — Angewandte Informatik - Klausur (schriftliche

Informationssicherheit

Priifung)

2511551 — Ubungen zu Angewandte
Informatik — Informationssicherheit

Aufgabenblatter

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
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6. Exemplarischer Studienablaufplan , Informatik”, MA WMK

Stand: 20.10.2023

Modul

LP

Teilleistungen

LP

Veranstaltung (exemplarisch)

Art der
Erfolgskontrolle

3. Semester

Forschungsmethoden und 18 | Projektseminar 8 | 5014507 — Projektseminar Schriftliche Aus-
Studienleistung Forschungspraxis Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation arbeitung der
(FMFP) Projektarbeit
(Prifungsleistung
anderer Art), 25-30
Seiten
Prasentationkolloquium 2 | 5014508 — Prasentationskolloquium Studienleistung:
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation Ergebnisprasentation
Wirkungen von Wissen- 6 | Transfer wissenschaftlicher 4 | 5014509 — Transfer Schriftlicher
schaftskommunikation und Transfer Erkenntnis und Wirkungen von wissenschaftlicher Erkenntnis und Forschungsbericht
wissenschaftlicher Erkenntnis N Wissenschafts-kommunikation — Wirkungen von Wissenschafts- (Prifungsleistung
bW aktuelle Fragen und Antworten in kommunikation - aktuelle Fragen und | anderer Art), ca. 20
Theorie und Praxis — Modulpriifung Antworten in Theorie u. Praxis Seiten;
Studienleistung
Anwendung quantitativer empirischer | 2 | 5014510 — Anwendung quantitativer | Studienleistung
Kommunikationsforschungsmethoden empirischer Kommunikations-
— Studienleistung forschungsmethoden
Daten, IT, Kommunikation 6 | Projektseminar Daten, IT, 6 | 5014513 - Projektseminar Daten, IT, Miindliche Priifung,
(DITKomm) Kommunikation Kommunikation ca. 15 Min.
Wissenskulturen 6 | Wissenskulturen 6 | 5014514 — Wissenskulturen: Truth, Schriftliche Haus-

Facts and Conversational Maximes

arbeit (Prufungs-
leistung anderer
Art), ca. 20 Seiten

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarischer Studienablaufplan , Informatik”, MA WMK Stand: 20.10.2023

Modul LP | Teilleistungen | LP | Veranstaltung (exemplarisch) | Art der Erfolgskontrolle

4. Semester

Semesteraufwand: 30 LP

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.)) 17
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Physik”, MA WMK

Stand: 19.10.2023

Meteorologie

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Theorien und Geschichte der 6 | Theorien und Geschichte der 3 | 5014500 - Theorien und Geschichte der | Klausur
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation 1 Wissenschaftskommunikation 1
(TGWK) Theorien und Geschichte der 3 | 5014501 - Theorien und Geschichte der | Studienleistung
Wissenschaftskommunikation 2 Wissenschaftskommunikation 2
Medien- und Berufsethik 5 | Medien- und Berufsethik - 5 | 5014506 — Medien- und Berufsethik Klausur (schriftliche
Modulpriifung Prifung)
Medien- und Berufsethik - 0 Studienleistung: Referat
Studienleistung und/oder
Gruppenarbeit
Digitale Medien in Theorie und 18 | Medientheorie: Wissensmedien | 6 | 5014504 — Medientheorie: Schriftliche Hausarbeit
E Praxis (DigMed) Wissensmedien (Prufungsleistung
] anderer Art), ca. 20
£ .
g Seiten
- Studienleistung: Referat
Digitale Medienpraxis 1 "2 4 | 5014502 Digitale Medienpraxis: Besser | Studienleistung:
visualisieren praktische Ubungen
Digitale Medienpraxis 2 *ber 4 | 5014505 — Digitale Medienpraxis: Studienleistung:
Wisskomm in den Sozialen Medien - praktische Ubungen
Strategieentwicklung
Natur- und Technikwissenschaften: 18 | Allgemeine Meteorologie 6 | 4051011 — Allgemeine Meteorologie Studienleistung
Schwerpunkt Physik "2 4051012 — Ubungen zur Allgemeine
Meteorologie
Prifung zur allgemeinen 1 Klausur

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))

Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Physik”, MA WMK

Stand: 19.10.2023

2. Semester

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der
Erfolgskontrolle
Forschungsmethoden und 18 | Quantitative Mehtoden 4 | 5014500 - Quantitative Methoden Studienleistung
Forschungspraxis (FMFP) Qualitative Methoden 4 | 5014501 — Qualitative Methoden Studienleistung
Vertiefungsmodul Journalismus 7 | Vertiefung Journalismus und Medien | 4 | 5014511 — Vertiefung Journalismus Lernportfolio (Priifungs-
oder Medien- und und Offentlichkeitsarbeit und Medien- und Offentlichkeitsarbeit | leistung anderer Art),
Offentlichkeitsarbeit (JoMO) 15-20 Seiten
Vertiefung Medien- und Offentlich- 3 | 5014513 — Specialisation Journalism Studienleistung
keitsarbeit (Wahlweise Vertiefung
Journalismus) ¥hear
Digitale Medien in Theorie und 18 | Digitale Medienpraxis 3 """ 4 | 5014 — Digitale Medienpraxis: Technik | Studienleistung:
Praxis (DigMed) die entgeistert: Podcastprojekt zu praktische Ubung
Softwarekatastrophen
Natur- und Technik- 18 | Moderne Experimentalphysik fir 9 | 4012141 — Moderne Physik fiir Miindliche Priifung

wissenschaften: Schwerpunkt
PhYSIk wahlbar

Lehramt

Lehramtskandidaten, Geophysiker,
Meteorologen und Ingenieur-
padagogen

4012145 — Ubungen zur Modernen
Physik fur Lehramtskandidaten und
Ingenieurpadagogen

Moderne Experimentalphysik fir 0 | 4012141 — Moderne Physik fiir
Lehramt, Geophysik und Lehramtskandidaten [...]
Meteorologie — Vorleistung 4012142 — Ubungen zur Modernen
Physik fir Lehramtskandidaten [...]
Einflhrung in die Synoptik (VL) 2 | 4051141 - Einfuhrung in die Synoptik Priifungsleistung

anderer Art

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Physik”, MA WMK

Stand: 19.10.2023

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Forschungsmethoden und | 18 | Projektseminar 8 | 5014507 — Projektseminar Schriftliche
Forschungspraxis (FMFP) Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation Ausarbeitung der
Projektarbeit
(Prufungsleistung
anderer Art), 25-30
Seiten
Prasentationkolloquium 2 | 5014508 — Prasentationskolloquium | Studienleistung:
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation Ergebnisprdsentation
Wirkungen von Wissen- 6 | Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und 4 | 5014509 — Transfer wissen- Schriftlicher Forschungs-
L | schaftskommunikation Wirkungen von Wissenschafts- schaftlicher Erkenntnis und bericht (Prifungs-
5 und Transfer kommunikation — aktuelle Fragen und Wirkungen von Wissenschafts- leistung anderer Art),
§ wissenschaftlicher Antworten in Theorie und Praxis — kommunikation - aktuelle Fragen ca. 20 Seiten;
o | Erkenntnis N Modulpriifung und Antworten in Theorie u. Praxis Studienleistung
cblasiz 28 Anwendung quantitativer empirischer 2 | 5014510 — Anwendung quantitativer | Studienleistung
Kommunikationsforschungsmethoden — empirischer Kommunikations-
Studienleistung forschungsmethoden
Daten, IT, Kommunikation | 6 | Projektseminar Daten, IT, Kommunikation 6 | 5014513 - Projektseminar Daten, IT, | Miindliche Priifung,
(DITKomm) Kommunikation ca. 15 Min.
Wissenskulturen 6 | Wissenskulturen 6 | 5014514 — Wissenskulturen: Truth, Schriftliche Hausarbeit

Facts and Conversational Maximes

(Prufungsleistung
anderer Art) ,ca. 20
Seiten

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023

Semesteraufwand: 28 LP
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Physik”, MA WMK Stand: 19.10.2023

Modul LP | Teilleistungen | LP | Veranstaltung (exemplarisch) | Art der Erfolgskontrolle

4. Semester

Semesteraufwand: 30 LP

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.)) 121
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,Biologie”, MA WMK

Stand: 19.10.2023

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der
Erfolgskontrolle
Theorien und Geschichte der 6 | Theorien und Geschichte der 3 | 5014500 - Theorien und Geschichte der Klausur (schriftliche
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation 1 Wissenschaftskommunikation 1 Priifung)
(TGWK) Theorien und Geschichte der 3 | 5014501 - Theorien und Geschichte der Studienleistung:
Wissenschaftskommunikation 2 Wissenschaftskommunikation 2 Referat
Medien- und Berufsethik 5 | Medien- und Berufsethik — 5 | 5014506 — Medien- und Berufsethik Klausur (schriftliche
Modulprifung Priifung)
Medien- und Berufsethik — 0 Studienleistung:
Studienleistung Referat und/oder
Gruppenarbeit
5 | Digitale Medien in Theorie und 18 | Medientheorie: Wissensmedien 6 | 5014504 — Medientheorie: Schriftliche Haus-
5 Praxis (DigMed) Wissensmedien arbeit (Priifungs-
£ .
g leistung anderer Art),
- ca. 20 Seiten
Studienleistung:
Referat
Digitale Medienpraxis 1 #"°2 4 | 5014502 Digitale Medienpraxis: Besser Studienleistung
visualisieren
Digitale Medienpraxis 2 "2 4 | 5014505 - Digitale Medienpraxis: Studienleistung
Wisskomm in den Sozialen Medien -
Strategieentwicklung
Natur- und Technikwissenschaften: | 18 | Praktikum Molekularbiologie 8 | Mikrobiologisches, Molekularbiologisches | Studienleistung
Schwerpunkt Biologie """ 6 | und Genetisches Praktikum

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,Biologie”, MA WMK

Stand: 19.10.2023

2. Semester

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Forschungsmethoden und 18 | Quantitative Mehtoden 4 | 5014500 - Quantitative Methoden Studienleistung
Forschungspraxis (FMFP) Qualitative Methoden 4 | 5014501 — Qualitative Methoden Studienleistung
Vertiefungsmodul Journalismus oder | 7 | Vertiefung Journalismus und 4 | 5014511 — Vertiefung Journalismus und | Lernportfolio
Medien- und Offentlichkeitsarbeit Medien und Offentlichkeits- Medien- und Offentlichkeitsarbeit (Priifungsleistung
(JomO) arbeit anderer Art),
15-20 Seiten
Vertiefung Medien- und 3 | 5014513 — Specialisation Journalism Studienleistung
Offentlichkeitsarbeit
(Wahlweise Vertiefung
Journalismus) wehber
Digitale Medien in Theorie und Praxis | 18 | Digitale Medienpraxis 3 " 4 | 5014 — Digitale Medienpraxis: Technik Studienleistung:
(DigMed) die entgeistert: Podcastprojekt zu praktische Ubung
Softwarekatastrophen
Natur- und Technikwissenschaften: 4 | Moderne Methoden der 4 | 7008 — Moderne Methoden der Biologie | Priifungsleistung
Schwerpunkt Biologie """ Biologie anderer Art
Wissenskulturen*! 6 | Wissenskulturen 6 | 5014514 — Wissenskulturen: Truth, Priifungsleistung

Facts and Conversational Maximes

anderer Art

Semesteraufwand: 29 LP

*) Bei der Belegung des Moduls ,Biologie” empfehlen wir Ihnen, das HS , Wissenskulturen bereits im 2., statt wie im Studienplan vorgesehen

im 3. Semester zu absolvieren, damit der Gesamtarbeitsaufwand von 30 LP +/- 10% pro Semester nicht iberschritten wird.

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,Biologie”, MA WMK

Stand: 19.10.2023

Modul

LP

Teilleistungen

LP

Veranstaltung (exemplarisch)

Art der
Erfolgskontrolle

3. Semester

Forschungsmethoden und 18 | Projektseminar 8 | 5014507 — Projektseminar Schriftliche Aus-
Studienleistung Forschungspraxis Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation arbeitung der
(FMFP) Projektarbeit
(Prifungsleistung
anderer Art), 25-30
Seiten
Prasentationkolloquium 2 | 5014508 — Prasentationskolloquium Studienleistung:
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation Ergebnisprasentation
Wirkungen von Wissen- 6 | Transfer wissenschaftlicher 4 | 5014509 — Transfer Schriftlicher
schaftskommunikation und Transfer Erkenntnis und Wirkungen von wissenschaftlicher Erkenntnis und Forschungsbericht
wissenschaftlicher Erkenntnis N Wissenschafts-kommunikation — Wirkungen von Wissenschafts- (Prifungsleistung
bW aktuelle Fragen und Antworten in kommunikation - aktuelle Fragen und | anderer Art), ca. 20
Theorie und Praxis — Modulpriifung Antworten in Theorie u. Praxis Seiten;
Studienleistung
Anwendung quantitativer empirischer | 2 | 5014510 — Anwendung quantitativer | Studienleistung
Kommunikationsforschungsmethoden empirischer Kommunikations-
— Studienleistung forschungsmethoden
Daten, IT, Kommunikation 6 | Projektseminar Daten, IT, 6 | 5014513 - Projektseminar Daten, IT, Miindliche Priifung,
(DITKomm) Kommunikation Kommunikation ca. 15 Min.
Natur- und Technikwissenschaften: | 18 | Modellorganismen 6 | 7005-BA —06 Modellorganismen Miindliche Priifung

Schwerpunkt Biologie """

Wissenschaft - Medien - Kommunikation Master 2015 (Master of Arts (M.A.))
Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,Biologie”, MA WMK Stand: 19.10.2023

Modul LP | Teilleistungen | LP | Veranstaltung (exemplarisch) | Art der Erfolgskontrolle

4. Semester

Semesteraufwand: 30 LP
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Humanbiologie und Sportmedizin“, MA WMK

Stand: 30.08.2023

Therapie und Rehabilitation

medizinische Pravention, Therapie und
Rehabilitation

Modul LP | Teilleistung LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Theorien und Geschichte der 6 | Theorien und Geschichte der 3 | 5014500 - Theorien und Geschichte der Klausur (schriftliche
Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation 1 Wissenschaftskommunikation 1 Prifung)
(TGWK) Theorien und Geschichte der 3 | 5014501 - Theorien und Geschichte der Studienleistung: Referat
Wissenschaftskommunikation 2 Wissenschaftskommunikation 2
Medien- und Berufsethik 5 | Medien- und Berufsethik — 5 | 5014506 — Medien- und Berufsethik Klausur (schriftliche
Modulpriifung Prifung)
Medien- und Berufsethik - 0 Studienleistung: Referat
Studienleistung und/oder Gruppenarbeit
Digitale Medien in Theorie und 18 | Medientheorie: Wissensmedien | 6 | 5014504 — Medientheorie: Schriftliche Hausarbeit
_ | Praxis (DigMed) Wissensmedien (Priifungsleistung anderer
£ Art), ca. 20 Seiten
GEJ Studienleistung: Referat
J’f Digitale Medienpraxis 1 4 | 5014502 Digitale Medienpraxis: Besser Studienleistung: praktische
- visualisieren Ubungen
Natur- und Technikwissen- 18 | Sozial- und Verhaltenswissen- 4 | 5016600 — VL Master Kern - Sozial- und Klausur (schriftliche
schaften: Schwerpunkt schaften des Sports verhaltenswissenschaftliche Forschungs- | Priifung)
Humanbiologie und felder und Methoden des Sports
Sportmedizinh'ar Neue Modulversion Ausgewdhlte Themen der 4 | 5016601 — VL Master Kern — Vertiefung Klausur (schriftliche
abWs 22/23 Sportmotorik und Trainings- der Bewegungs- und Trainingswissen- Priifung)
wissenschaft schaft
Sportmedizinische Pravention, 4 | 5016602 — VL Master Kern — Sport- Klausur (schriftliche

Prifung)
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Humanbiologie und Sportmedizin“, MA WMK

Stand: 30.08.2023

Modul

LP

Teilleistungen

LP

Veranstaltung (exemplarisch)

Art der
Erfolgskontrolle

2. Semester

schaften: Schwerpunkt
Humanbiologie und

Sportmedizinwéhlbar Neue Modulversion
ab WS 22/23

(Betriebliches Gesundheits-
management) ODER Diagnose und
Beratungwéhlbar*)

Forschungsmethoden und 18 | Quantitative Mehtoden 4 | 5014500 - Quantitative Methoden Studienleistung
Forschungspraxis (FMFP) Qualitative Methoden 4 | 5014501 — Qualitative Methoden Studienleistung
Vertiefungsmodul Journalismus 7 | Vertiefung Journalismus und Medien | 4 | 5014511 — Vertiefung Journalismus Lernportfolio (Priifungs-
oder Medien- und und Offentlichkeitsarbeit und Medien- und Offentlichkeitsarbeit | leistung anderer Art),
Offentlichkeitsarbeit (JoMO) 15-20 Seiten
Vertiefung Medien- und Offentlich- 3 | 5014513 — Specialisation Journalism Studienleistung
keitsarbeit (Wahlweise Vertiefung
Journalismus) Vb2
Digitale Medien in Theorie und 18 | Digitale Medienpraxis 2 """ 4 | 5014505 — Digitale Medienpraxis: Studienleistung:
Praxis (DigMed) Wisskomm in den Sozialen Medien — praktische Ubung
Strategieentwicklung
Digitale Medienpraxis 3 "2 4 | 5014 - Digitale Medienpraxis: Technik | Studienleistung:
die entgeistert: Podcastprojekt zu praktische Ubung
Softwarekatastrophen
Natur- und Technikwissen- 18 | Projektseminar zur Wahl: BGM 6 | tba** Prasentation und

schriftliche
Ausarbeitung
(Priifungsleistung
anderer Art)

Semesteraufwand: 29 LP

*) Alternativ kann im Wintersemester das Projektseminar ,,Sport mit der Sondergruppen” belegt werden. Fiir diesen Fall empfehlen wir lhnen, das HS

Wissenskulturen bereits im 2., statt wie vorgesehen im 3. Semester zu absolvieren, damit der Gesamtarbeitsaufwand von 30 LP +/- 10% pro Semester nicht

Uberschritten wird.

**) Die Lehrveranstaltungen standen bei Erstellung des exemplarischen Studienablaufplans noch nicht fest.
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Humanbiologie und Sportmedizin“, MA WMK

Stand: 30.08.2023

Modul LP | Teilleistungen LP | Veranstaltung (exemplarisch) Art der Erfolgskontrolle
Forschungsmethoden und 18 | Projektseminar 8 | 5014507 — Projektseminar Schriftliche Ausarbeitung
Forschungspraxis (FMFP) Wissenschaftskommunikation Wissenschaftskommunikation der Projektarbeit
(Prufungsleistung anderer
Art), 25-30 Seiten
Prasentationkolloquium 2 | 5014508 - Studienleistung:
Wissenschaftskommunikation Prasentationskolloquium Ergebnisprdsentation
Wissenschaftskommunikation
Wirkungen von Wissen- 6 | Transfer wissenschaftlicher Erkenntnisund | 4 | 5014509 — Transfer wissen- Schriftlicher Forschungs-
schaftskommunikation und Wirkungen von Wissenschafts- schaftlicher Erkenntnis und bericht (Priifungsleistung
Transfer wissenschaftlicher kommunikation — aktuelle Fragen und Wirkungen von Wissenschafts- anderer Art), ca. 20
Erkenntnis N Antworten in Theorie und Praxis — kommunikation - aktuelle Fragen | Seiten;
w  [NEBNSEaEs Modulprifung und Antworten in Theorie u. Studienleistung
‘5 Praxis
§ Anwendung quantitativer empirischer 2 | 5014510 — Anwendung Studienleistung
o Kommunikationsforschungsmethoden — guantitativer empirischer
Studienleistung Kommunikations-
forschungsmethoden
Daten, IT, Kommunikation 6 | Projektseminar Daten, IT, Kommunikation 6 | 5014513 - Projektseminar Daten, | Miindliche Priifung,
(DITKomm) IT, Kommunikation ca. 15 Min.
Natur- und Technikwissen- 18 | Projektseminar Sport mit Sondergruppen 6 | 5000272 - Zielgruppenspezifische | Prasentation und
schaften: Schwerpunkt Tl Handlungsfelder - Sport mit schriftliche Ausarbeitung
Humanbiologie und Sondergruppen (Prufungsleistung anderer
Sportmedizin™"®ar Art)
Wissenskulturen 6 | Wissenskulturen 6 | 5014514 — Wissenskulturen: Schriftliche Hausarbeit

Truth, Facts and Conversational
Maximes

(Priifungsleistung anderer
Art) ,ca. 20 Seiten
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6. Exemplarischer Studienablaufplan ,,Humanbiologie und Sportmedizin“, MA WMK Stand: 30.08.2023
Modul LP | Teilleistungen | LP | Veranstaltung (exemplarisch) | Art der Erfolgskontrolle
Masterarbeit | 30 | Masterarbeit | 30 Abschlussarbeit,
5 Studienleistung: Abschlussprasentation
I3
£
()]
wv
<
Semesteraufwand: 30 LP
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Modulhandbuch mit Stand vom 27.10.2023



	Inhaltsverzeichnis
	Qualifikationsziele_des_Studiengangs.pdf
	Studienplan-MA-WMK-SPO2015_WS23-24.pdf
	Aufbau des Studiengangs
	 Masterarbeit 
	 Wissenschaftskommunikation: Forschung, Methoden, Theoriegeschichte 
	 Interdisziplinäre Forschungs- und Berufskompetenz 
	 Digitale Medien in der Wissenschaftskommunikation 
	 Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften 
	 Biologie Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften   
	 Humanbiologie und Sportmedizin Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften   
	 Informatik Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften   
	 Physik Bestandteil von: Wissenskulturen in Natur- und Technikwissenschaften   

	 Zusatzleistungen 

	Module
	Modul: Begleitstudium - Angewandte Kulturwissenschaft [M-ZAK-106235]
	Modul: Begleitstudium - Nachhaltige Entwicklung [M-ZAK-106099]
	Modul: Daten, IT und Kommunikation (DITKomm) [M-GEISTSOZ-100627]
	Modul: Digitale Medien in Theorie und Praxis [M-GEISTSOZ-100624]
	Modul: Forschungsmethoden und Forschungspraxis (FMFP) [M-GEISTSOZ-100613]
	Modul: Medien- und Berufsethik (MBE) [M-GEISTSOZ-100618]
	Modul: Modul Masterarbeit [M-GEISTSOZ-100615]
	Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Biologie [M-GEISTSOZ-102843]
	Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Humanbiologie und Sportmedizin [M-GEISTSOZ-102842]
	Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Informatik [M-GEISTSOZ-102841]
	Modul: Natur- und Technikwissenschaften: Schwerpunkt Physik [M-GEISTSOZ-102840]
	Modul: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation (TGWK) [M-GEISTSOZ-100600]
	Modul: Vertiefungsmodul Journalismus oder Medien- und Öffentlichkeitsarbeit (JoMÖ) [M-GEISTSOZ-100623]
	Modul: Weitere Leistungen [M-GEISTSOZ-102024]
	Modul: Wirkungen von Wissenschaftskommunikation und Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis – Forschungsmodul (WWK) [M-GEISTSOZ-106143]
	Modul: Wissenskulturen (WissKult) [M-GEISTSOZ-100629]

	Teilleistungen
	Teilleistung: Allgemeine Meteorologie [T-PHYS-101091]
	Teilleistung: Angewandte Informatik – Informationssicherheit [T-WIWI-110342]
	Teilleistung: Anwendung quantitativer empirischer Kommunikationsforschungsmethoden – Studienleistung [T-GEISTSOZ-112515]
	Teilleistung: Ausgewählte Themen der Sportmotorik und Trainingswissenschaft [T-GEISTSOZ-112141]
	Teilleistung: Berufspraktikum Digitale Medien [T-GEISTSOZ-106348]
	Teilleistung: BGM - Gesundheitsförderung in der Hochschule [T-GEISTSOZ-112336]
	Teilleistung: Diagnose und Beratung [T-GEISTSOZ-112337]
	Teilleistung: Digitale Medienpraxis [T-GEISTSOZ-106542]
	Teilleistung: Digitale Medienpraxis 1 [T-GEISTSOZ-103054]
	Teilleistung: Digitale Medienpraxis 2 [T-GEISTSOZ-103055]
	Teilleistung: Digitale Medienpraxis 3 [T-GEISTSOZ-103056]
	Teilleistung: Einführung in die Synoptik [T-PHYS-101093]
	Teilleistung: Grundlagen der Informatik I [T-WIWI-102749]
	Teilleistung: Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112653]
	Teilleistung: Grundlagenmodul - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112345]
	Teilleistung: Masterarbeit [T-GEISTSOZ-101039]
	Teilleistung: Medien- und Berufsethik - Modulprüfung [T-GEISTSOZ-111207]
	Teilleistung: Medien- und Berufsethik - Studienleistung [T-GEISTSOZ-111206]
	Teilleistung: Medientheorie: Wissensmedien [T-GEISTSOZ-109174]
	Teilleistung: Modellorganismen [T-CHEMBIO-103706]
	Teilleistung: Moderne Experimentalphysik für Lehramt [T-PHYS-103206]
	Teilleistung: Moderne Experimentalphysik für Lehramt, Geophysik und Meteorologie - Vorleistung [T-PHYS-103205]
	Teilleistung: Moderne Methoden der Biologie [T-CHEMBIO-107577]
	Teilleistung: Mündliche Prüfung - Begleitstudium Angewandte Kulturwissenschaft [T-ZAK-112659]
	Teilleistung: Mündliche Prüfung - Begleitstudium Nachhaltige Entwicklung [T-ZAK-112351]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 1 ub [T-GEISTSOZ-104198]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 10 ub [T-GEISTSOZ-104207]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 11 [T-GEISTSOZ-104208]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 12 [T-GEISTSOZ-104209]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 13 [T-GEISTSOZ-104210]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 14 [T-GEISTSOZ-104211]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 15 [T-GEISTSOZ-104212]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 16 [T-GEISTSOZ-104213]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 17 [T-GEISTSOZ-104214]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 18 [T-GEISTSOZ-104215]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 19 [T-GEISTSOZ-104216]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 2 ub [T-GEISTSOZ-104199]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 20 [T-GEISTSOZ-104217]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 21 [T-GEISTSOZ-104218]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 22 [T-GEISTSOZ-104219]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 23 [T-GEISTSOZ-104220]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 24 [T-GEISTSOZ-104221]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 25 [T-GEISTSOZ-104222]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 26 [T-GEISTSOZ-104223]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 27 [T-GEISTSOZ-104224]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 28 [T-GEISTSOZ-104225]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 3 ub [T-GEISTSOZ-104200]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 4 ub [T-GEISTSOZ-104201]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 5 ub [T-GEISTSOZ-104202]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 6 ub [T-GEISTSOZ-104203]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 7 ub [T-GEISTSOZ-104204]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 8 ub [T-GEISTSOZ-104205]
	Teilleistung: Platzhalter Zusatzleistungen 9 ub [T-GEISTSOZ-104206]
	Teilleistung: Praktikum Molekularbiologie [T-CHEMBIO-100198]
	Teilleistung: Präsentationskolloquium Wissenschaftskommunikation [T-GEISTSOZ-103042]
	Teilleistung: Praxismodul [T-ZAK-112660]
	Teilleistung: Programmieren I: Java [T-WIWI-102735]
	Teilleistung: Projektseminar Daten, IT und Kommunikation [T-GEISTSOZ-101071]
	Teilleistung: Projektseminar Wissenschaftskommunikation [T-GEISTSOZ-101037]
	Teilleistung: Prüfung zur Allgemeinen Meteorologie [T-PHYS-103682]
	Teilleistung: Qualitative Methoden [T-GEISTSOZ-103040]
	Teilleistung: Quantitative Methoden [T-GEISTSOZ-103039]
	Teilleistung: Sozial- und Verhaltenswissenschaften des Sports [T-GEISTSOZ-112140]
	Teilleistung: Sport mit Sondergruppen [T-GEISTSOZ-113111]
	Teilleistung: Sportmedizinische Prävention, Therapie und Rehabilitation [T-GEISTSOZ-112142]
	Teilleistung: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 1 [T-GEISTSOZ-101026]
	Teilleistung: Theorien und Geschichte der Wissenschaftskommunikation 2 [T-GEISTSOZ-103037]
	Teilleistung: Transfer wissenschaftlicher Erkenntnis und Wirkungen von Wissenschaftskommunikation – aktuelle Fragen und Antworten in Theorie und Empirie – Modulprüfung [T-GEISTSOZ-112514]
	Teilleistung: Vertiefung Journalismus (Übung) [T-GEISTSOZ-109158]
	Teilleistung: Vertiefung Journalismus und Medien- und Öffentlichkeitsarbeit [T-GEISTSOZ-109156]
	Teilleistung: Vertiefung Medien- und Öffentlichkeitsarbeit (Übung) [T-GEISTSOZ-109157]
	Teilleistung: Vertiefungsmodul - Doing Culture - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112655]
	Teilleistung: Vertiefungsmodul - Global Cultures - Selbstverbuchung [T-ZAK-112658]
	Teilleistung: Vertiefungsmodul - Lebenswelten - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112657]
	Teilleistung: Vertiefungsmodul - Medien & Ästhetik - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112656]
	Teilleistung: Vertiefungsmodul - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112346]
	Teilleistung: Vertiefungsmodul - Technik & Verantwortung - Selbstverbuchung BAK [T-ZAK-112654]
	Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltige Stadt- und Quartiersentwicklung - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112347]
	Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltigkeit in Kultur, Wirtschaft und Gesellschaft - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112350]
	Teilleistung: Wahlmodul - Nachhaltigkeitsbewertung von Technik - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112348]
	Teilleistung: Wahlmodul - Subjekt, Leib, Individuum: die andere Seite der Nachhaltigkeit - Selbstverbuchung BeNe [T-ZAK-112349]
	Teilleistung: Wissenskulturen [T-GEISTSOZ-101075]
	Ganz_Exemplarischer_Studienablaufplan_MA-WMK_Deckblatt-z.pdf


